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Das ist ein reicher Segen
In Gärten und an Wegen!
Die Bäume brechen fast.
Wie voll doch alles hanget!
Wie lieblich schwebt und pranget
Der Äpfel goldne Last.
Hoffmann von Fallersleben (1798 – 1874)
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LIEBE OSTERMIETHINGERINNEN, 
LIEBE OSTERMIETHINGER!

Auch wenn uns in diesem 
Sommer immer wieder lange 
regnerische Tage begleitet 
haben, und das oft gepaart mit 
darauf folgender drückender 
Hitze, konnten hoffentlich alle 
die gewünschte Erholung erlan-
gen. Ein herzliches Dankeschön 
auch an alle, die trotz der wech-
selhaften Bedingungen mit viel 

Einsatz und Geduld die landwirtschaftlichen Flächen 
bewirtschaften und uns somit mit hochwertigen, regio-
nalen Produkten versorgen.

Voran geht es auch in unserem Bauprojekt für den gemein-
samen Bauhof H.O.T. der betroffenen drei Gemeinden. 
Die Einreichpläne sind fertiggestellt und beim Land 
Oberösterreich eingereicht. Man hofft, die Genehmigung 
eines Finanzplanes für dieses Vorzeigeprojekt noch im 
Herbst dieses Jahres zu bekommen.

Ein weiterer wichtiger Schritt für unsere Infrastruktur 
ist nach einigen Jahren Ruhephase erneut gestartet wor-
den: Die Grabungsarbeiten für die Glasfaserverlegung 
im Ortskern sowie in einigen Randbereichen. Hier danke 
ich besonders den Anwohnern sowie den Anrainern 
für ihr Verständnis angesichts der vorgefundenen 
Einschränkungen. Diese Baustelle wird uns noch bis ins 
nächste Jahr begleiten.

Es ist das erste Mal, dass ich mir die Vorwortseite der 
Ostermiething Aktiv mit einem neuen Gesicht teile, dem 
Gesicht des neuen Gemeindeparteiobmannes Florian 
Reitsammer. Florian, ich gratuliere nochmals herzlich 
zur Wahl und freue mich auf eine gute, gedeihliche 
Zusammenarbeit zum Wohle der Gemeinde, über alle 
Parteigrenzen hinweg. Gemeinsam gestalten wir so die 
Zukunft unseres Ortes – Schritt für Schritt, mit Geduld, 
Tatkraft und Zusammenhalt.

Ich wünsche euch allen einen goldenen, erholsamen und 
schönen Herbst!

Ihr Bürgermeister · Gerhard Holzner

Es ist mir eine große Freude, 
mich als neuer Gemeinde-
parteiobmann vorstellen zu 
dürfen. Verantwortung zu 
übernehmen und gestalten 
zu dürfen, ist für mich schon 
lange ein wichtiger Teil meines 
Lebens. So war ich in Tarsdorf 
einige Jahre als Obmann der 
liebenswerten Gemeinde 

tätig und später auch in der Funktion des Obmannes 
der Raiffeisenbank Ostermiething. Beide Aufgaben 
haben mir gezeigt, wie wertvoll Zusammenhalt, klare 
Entscheidungen und engagierte Mitmenschen für eine 
Gemeinde sind. Diese Erfahrungen möchte ich nun in 
meiner Heimatgemeinde Ostermiething einbringen, 
um gemeinsam mit euch unsere Zukunft aktiv zu 
gestalten.
Besonders wichtig ist mir, Bewährtes weiterzuführen 
und gleichzeitig neue Impulse zu setzen. Ich möch-
te junge wie erfahrene Persönlichkeiten, Frauen und 
Männer aus allen Ortsteilen für die Mitarbeit gewinnen, 
die ihre Ideen und Werte für Ostermiething einbrin-
gen. Denn nur wenn wir miteinander diskutieren und 
gemeinsam Entscheidungen treffen, können wir unsere 
Gemeinde erfolgreich weiterentwickeln.
Ein besonders erfreulicher Schritt ist die Reaktivierung 
unserer Jungen Volkspartei. Mit viel Elan haben sich 
junge Menschen bereit erklärt, Verantwortung zu über-
nehmen und Akzente für die Jugend zu setzen. Bereits 
am 12. September wurde mit dem Schulstartfest im 
KultOs die erste Veranstaltung ausgerichtet – ein gutes 
Zeichen für die Zukunft unserer Region.
Mein herzlicher Dank gilt allen, die bisher Verant-
wortung getragen haben, im besonderen Franz 
Schuster, der entscheidend dazu beigetragen hat, dass 
ich mich zur Kandidatur entschlossen habe, unserem 
Bürgermeister Gerhard Holzner und allen Mitgliedern 
unserer Fraktion. 
Ich freue mich darauf, gemeinsam mit euch den erfolg-
reichen Weg unserer Gemeinde fortzusetzen und neue 
Chancen zu nutzen – im Sinne einer lebenswerten 
Zukunft für Ostermiething.

Euer Florian Reitsammer
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MITTELSCHULE
Sportliche Erfolge

ROTES KREUZ
40 Jahre Ortsstelle

ÖVP OSTERMIETHING
Gelungener Parteitag

AUS DER GEMEINDE
Unser Bürgermeister 
berichtet

UNSER BÜRGERMEISTER BERICHTET

Diese so wichtige Infrastrukturmaßnahme 
ist mitten in der Umsetzung. Es wird 
quer durchs Ortsgebiet fleißig gegraben, 
gepflügt und anschließend wieder asphal-
tiert. Vorab vielen Dank fürs Verständnis 
an alle betroffenen Anrainerinnen 
und Anrainer, sowie an all jene betrof-
fenen Grundstücksbesitzer, die durch 
diverse Bau- und Grabungsarbeiten 
Unannehmlichkeiten hatten. 

Das Herzstück (POP – Point of Pre-
sence – einfach umschrieben ein zen-
traler Verteiler) wurde Ende August 
im Gewerbegebiet am Lagerplatz der 
Marktgemeinde Ostermiething errich-
tet. Die Fotos anbei zeigen eine kleine 
Veranschaulichung der Grabungsarbeiten 
bzw. der riesigen Kabeltrommeln für 
dieses Großvorhaben. Bis dato ist die 
Zusammenarbeit mit der Breitband OÖ 

sowie der ausführenden Firma STRABAG 
als wirklich gut zu bezeichnen. Es wird 
auch wieder in der nächsten OA über 
den Fortschritt dieses Projektes berichtet 
werden.

GLASFASER IN OSTERMIETHING

Im Herbst 2025 ist die Umsetzung des vorab bekannt gege-
benen Straßenbauprogrammes voll im Gange. Die entsprechenden 
Anrainerbesprechungen wurden positiv abgewickelt. Betroffen 
sind die Abschnitte Moosweg sowie ein Straßenteil in Ernsting. 
Anbei ein Foto von der Begehung.

STRASSENBAU

v.l.n.r. Bauhofleiter Mike Absmann, Straßenplaner 
Christian Königstorfer sowie Bgm. Gerhard Holzner

POP



2     Ostermiething aktiv!   •   Herbst  2025

Gemeinde Nr. 190

Gemeinsam mit Bauhofleiter Absmann besprach Bürgermeister 
Holzner erste vorbereitende Arbeiten (lt. Entwurfsplanung).  
Wichtige Maßnahmen für die künftige Erweiterung des Kinder-
gartens mitsamt zweier Krabbelgruppen sind schon vorab not-
wendig. Der fertige Einreichplan ist mittlerweile zur Begutachtung 
an die Bildungsdirektion des Landes OÖ gesendet worden. Dort 
wird dann über dessen Genehmigung entschieden. Als Gemeinde 
hoffen wir auf einen baldigen Gesamtfinanzierungsplan. Ohne die-
sen Finanzierungsplan dürfen weder Ausschreibungen seitens des 
Architekten oder anderweitige, kostenrelevante Maßnahmen der 
Marktgemeinde Ostermiething in Auftrag gegeben werden.

KINDERBETREUUNGSEINRICHTUNG NEU  WAS TUT SICH?

Bürgermeister Gerhard Holzner heißt 
Vanessa Rauschenberg (Allgemeine 
Verwaltung - Bauamt) und Bernhard 
Lecnik (Bauhof), beschäftigt seit 1. 
August 2025, herzlich im Team der 
Gemeindebediensteten willkommen. 

Kurze persönliche Vorstellung
Mein Name ist Bernhard Lecnik. Seit 
1. August 2025 verstärke ich das Team 
des Bauhofes der Marktgemeinde 
Ostermiething. Ich werde meine 
Fähigkeiten zum Erhalt unserer schönen 
Gemeinde einsetzen. 

Mein Name lautet Vanessa Rauschenberg, 
ich bin 27 Jahre jung und wohne in Simling.

Kurz zu meinem beruflichen Werdegang. Nach meinem positiv 
abgeschlossenen Schulweg absolvierte ich eine Tischlerlehre an der 

HTL Mödling. Anschließend entschied ich 
mich für eine weitere Lehre als bautech-
nische Zeichnerin und Assistentin. Aus 
familiärer Verbundenheit absolvierte in 
weiterer Folge den LKW-Führerschein. 

Der Einstieg ins Gemeindeamt von 
Ostermiething bot mir nicht nur eine 
neue berufliche Herausforderung im 
Bürgerservice und Bauamt, sondern auch 
die ersehnte Stabilität.

Ich freue mich auf eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit unserem 
Bürgermeister, meinen Kolleginnen, 
Kollegen, dem Gemeinderat sowie 
den Bürgerinnen und Bürgern der 
Marktgemeinde Ostermiething. 

ZWEI NEUE GESICHTER IM GEMEINDEDIENST

- Gartenplanung
- Gartengestaltung
- Gartenpflege
- Baumpflege
- Heckenschnitt
- Objektreinigung

Bestes Service für 
jede Jahreszeit!

Ihr verlässlicher Partner vor Ort: 
Maschinenring 
Region Innviertel
regioninnviertel@maschinenring.at

T 05-9060-463

Komplette 
Baumpflege 
von der Wur-
zel bis zur 
Krone!

Ihr Grün-
raum in bes-
ten Händen!
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Der diesjährige Betriebsausflug des RHV Salzach-Mitte führte uns in das Berchtesgadener 
Land. Am Programm stand ein Besuch des neu gestalteten Dokumentationszentrums 
Obersalzberg, mit anschließendem Mittagsessen im Kehlsteinhaus. Ein informativer und 
beeindruckender Ausflug fand beim Mostbauern Mehlhart in St. Pantaleon einen würdi-
gen Abschluss. Leider fehlte Patrick Ausweger krankheitsbedingt. 

Allen Beschäftigten des Reinhalteverbandes Salzach-Mitte nochmals vielen Dank für Ihr 
Engagement und den tollen Ausflug.

REINHALTEVERBAND SALZACHMITTE 
BETRIEBSAUSFLUG 2025

Bestens organisiert führte uns der heurige Gemeindeausflug 
an den Chiemsee. Zwei Inselbesuche (Herrenchiemsee und die 
Fraueninsel) mit Schifffahrten standen bei wunderschönem Wetter 
am Programm. Die Einkehr bei der Heimfahrt war in einem 
schattigen Gastgarten in Altenmarkt. Wir waren alle von diesem 
Ambiente begeistert.

Vizebürgermeister Josef Wengler war wie immer in den letzten 
sechzehn Jahren generalverantwortlich für diesen gelungenen 
Ausflug, bei dem auch die Gaudi nicht zu kurz kam. Wer Pepi an 
Bord hat, ist in allen Belangen in den besten Händen!

Vielen Dank Pepi für dein Bemühen und allen Mitfahrerinnen und 
Mittfahrern für ihr Zutun, dass es wahrhaftig einer der lustigsten 
Ausflüge war, die ich miterleben durfte.

GEMEINDEAUSFLUG 2025

Franz Amerhauser, 25 Jahre lang Mitarbeiter 
des Reinhalteverbandes Salzach-Mitte, trat 
mit 1. September dieses Jahres seinen wohl-
verdienten Ruhestand an. Seine fachliche 
Kompetenz, gepaart mit dem Streben, die 
Verbandsanlage immer zu optimieren und 
somit das Beste für den Verband zu errei-
chen, zeichneten ihn aus.

Das gesamte Team des Reinhalteverbandes 
Salzach-Mitte sagt dir Dank für deine 
freundliche Art im gegenseitigen Umgang 
sowie für die Möglichkeit, immer wie-
der von dir zu lernen. Alles Gute, Glück 
und Gesundheit für deinen neuen 
Lebensabschnitt.

RUHESTAND

Frau Alexandra Maier hat im Juni dieses 
Jahres die Dienstprüfung Modul 2 mit 
Auszeichnung bestanden. Wir gratulieren 
recht herzlich und wünschen weiterhin 
alles Gute!

AUSZEICHNUNG 
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Ruhestand von Straßenmeister Herbert 
Windsberger
Herbert Windsberger hatte seinen Dienstbeginn im Jahre 1985 
in der Straßenmeisterei Uttendorf. Nach erfolgreich absolvierter 
Dienstprüfung im März 1987 in Linz trat er bereits unmittelbar 
danach die Stellvertretung des Straßenmeisters Josef Bartlechner 
in Ostermiething an. Nach einer kurzen Versetzung von 2000 bis 
2002 zurück nach Uttendorf, wurde Herbert noch im Jahr 2002 
vom damaligen Landesrat Franz Hiesl offiziell mit der Leitung 
der Straßenmeisterei Ostermiething betraut. Seither betreute er 
bestens mit seinen Mitarbeitern mehr als 220 Straßenkilometer in 
der Region. 

Vieles hat er auch für die Marktgemeinde Ostermiething geleistet. 
Zahlreiche Großprojekte (Geh- und Radweg Ernsting, Erneuerung 
der Ortsdurchfahrt etc.) wurden vorbildlich unter seiner kompe-
tenten Leitung umgesetzt. Nach 40 Jahren im Landesdienst hat 
er nun mit 1. September 2025 den wohlverdienten Ruhestand 
angetreten.

Ich möchte mich persönlich und auch im Namen unserer 
Gemeinde sehr herzlich bei Herbert Windsberger für die sehr 
freundschaftliche, fachlich und sachlich immer ehrliche Art und 
Weise der gemeinsamen Zusammenarbeit bedanken. Alles Gute 
lieber Herbert für den neuen Lebensabschnitt!

Gerhard Holzner
Bürgermeister und Obmann RHV Salzach-Mitte 

EINE ÄRA GEHT ZU ENDE
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Ferienprogramm 2025
Die Gesunde Gemeinde Ostermiething 
bedankt sich bei allen mitwirkenden 
Vereinen für ein gelungenes Ferien-
programm 2025! 
Auch in diesem Jahr wurden wieder 
abwechslungsreiche Veranstaltungen 
für die Jugend aus Ostermiething ange-
boten. Das Wetter war auf unserer 
Seite, und so konnten auch Freiluft-
Veranstaltungen, wie zum Beispiel Tennis 
oder Stockschießen, wie geplant statt-
finden. Eine Veranstaltung musste leider 
mangels Teilnehmerzahl abgesagt wer-
den, was hinsichtlich der aufwendigen 
Vorbereitung wirklich als sehr schade 

zu betrachten ist. Dennoch gab es viele interessierte Kinder, 
die mit viel Herz und Leidenschaft bei den verschiedensten 
Veranstaltungen dabei waren und dort eine schöne Zeit genie-
ßen konnten (Siehe auch Vereinsberichte).
Vielen Dank an alle, die diese schöne Zeit ermöglicht haben!

Zielgruppenprojekt 2024 - 2026
„gesund & glücklich aufwachsen“
Am Samstag, 11. Oktober 2025, findet im Rahmen dieses 
Projektes ein 8 Stunden Kindernotfallkurs in Zusammenarbeit 
mit dem Oberösterreichischen Roten Kreuz in der Dienststelle 
Ostermiething statt.

Die Teilnahme kostet € 55,- / TeilnehmerIn.
Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es unter www.eventjet.at. 

Als weitere Veranstaltungen sind unter ande-
rem ein Vortrag zum "ema „Bewegung im 
Kindesalter“ und ein Kochkurs für Baby-Beikost 
geplant. Nähere Informationen dazu werden 
zeitgerecht bekannt gegeben.

Die Gesunde Gemeinde Ostermiething 
wünscht allen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürgern eine gemüt-
liche Herbstzeit und den Kindern 
einen guten Start ins neue Schul- bzw. 
Kindergartenjahr!

Die Arbeitskreisleitung Lena Leitner

GESUNDE GEMEINDE 
INFORMIERT
Gesundheitsvorsorge durch 
Impfen
Schutzimpfungen gehören zu den wich-
tigsten und wirksamsten vorbeugenden 
Maßnahmen, die der Medizin zur 
Verfügung stehen. Mit diesen Impfungen 

schützen Sie sich selbst, aber auch Ihr Umfeld, wie noch nicht 
geimpfte kleine Kinder oder Kranke, die selber nicht geimpft 
werden dürfen.
Auch wenn Sie nicht verreisen, sollten folgende Impfungen 
vorliegen und regelmäßig aufgefrischt werden. Ihr erster 
Ansprechpartner dazu ist Ihre Hausärztin/Ihr Hausarzt (als 
Grundlage dient ihr/ihm der österreichische Impfplan).

· Diphterie/Tetanus/Keuchhusten/Kinderlähmung
Diese Impfung wird alle 10 Jahre aufgefrischt, ab dem 60. 
Lebensjahr alle 5 Jahre.

· Masern-Mumps-Röteln-Immunisierung
Nach der 2. Impfung besteht lebenslanger Schutz.

· FSME (Frühsommer-Meningoenzephalitis)
Das FSME Virus wird von Zecken übertragen und verursacht eine 
Gehirnhautentzündung. Die Infektion kann in Ihrem eigenen 
Garten passieren. Eine Auffrischung ist alle 5 Jahre, ab dem 60. 
Lebensjahr alle 3 Jahre notwendig.

· Die jährliche Grippeimpfung wird allen Erwachsenen empfoh-
len, besonders aber Personen ab dem 60. Lebensjahr, chronisch 
Kranken sowie Beschäftigten im Gesundheitswesen.

· Ein Impfschutz gegen Pneumokokken (Erreger von schweren 
Lungenentzündungen) wird ab dem 60. Lebensjahr oder wenn 
Sie an einer chronischen Erkrankung leiden, in Absprache mit 
der/dem behandelnden Ärztin/Arzt angeraten.

· Allen Personen ab dem 50. Lebensjahr wird außerdem zu der 
zweiteiligen Impfung gegen Herpes Zoster, der Gürtelrose, 
geraten.

Weiterführende Informationen zu Impfungen finden Sie unter
https://www.land-oberoesterreich.gv.at > "emen > Gesundheit 
> Gesundheitsschutz
Quelle: Abteilung Gesundheit beim Amt der Oö. Landesregierung

GESUNDE GEMEINDE OSTERMIETHING
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DIE BESTEN 
F!R IHR BUSINESS

BIS ZU € 8.000,–

UNTERNEHMERVORTEIL1

Ford Ranger: Kra!sto"verbrauch kombiniert 8,4 – 13,8 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 220 – 315 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)*
Ford Transit Custom 2.0L EcoBlue: Kra!sto"verbrauch kombiniert 7,0 – 8,8 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 183 – 230 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)*
Ford Transit Custom 2.5L Duratec PHEV: Kra!sto"verbrauch kombiniert (gewichtet) 1,5 – 2,0 l/100 km | CO2-Emission kombiniert (gewichtet) 35 – 45 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)*

Peer GmbH
Gewerbepark Kirchberg 1, 5120 St. Pantaleon  Ȁ +43 6277 7404
Schallmooser Hauptstraße 24-26, 5020 Salzburg  Ȁ +43662871176

Symbolfoto. *Weitere Informationen zum o#ziellen Kra!sto"verbrauch und den o#ziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkra!wagen können dem Leitfaden über den Kra!sto"verbrauch, die CO2-
Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkra!wagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladen
werden kann. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt und NoVA. Solange der Vorrat reicht.
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Ständig An - und Verkauf

Ansichtskarten, Münzen, usw.

Burghauser Antikladl
Inh. Uwe Gartner

In den Grüben 135, 84489 Burghausen
Tel. +49 (0) 170 210 93 27

+49 (0) 8677 7048182
email: antikladl@googlemail.com

Mo. – Fr. 10.00 – 12.00
Mo. – Do. 14.00 – 18.00

Freitagnachmittag und Samstag nach Vereinbarung
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GEMEINDEPARTEITAG DER ÖVPOSTERMIETHING
Eine gelungene Veranstaltung

Am Donnerstag, dem 26. Juni 2025, fand im KultOs der 
Gemeindeparteitag der ÖVP-Ostermiething statt. Über 100 
Gäste folgten der Einladung und erlebten einen rundum gelun-
genen, festlichen Abend.

Zum Auftakt wurden stimmungsvolle Impressionen aus 
Ostermiething gezeigt, die eindrucksvoll vor Augen führten, was 
die Gemeinde ausmacht. Gemeindevorstand Hanspeter Widl 
begrüßte die Gäste herzlich und führte sie professionell durch 
das abwechslungsreiche Programm.

Berichte der Bünde
Im Anschluss präsentierten die Obleute der Bünde ihre vielfäl-
tigen Aktivitäten. Christa und Wolfgang Steinfellner berichte-
ten über die Arbeit des Bauernbundes, Gerhard Veichtlbauer 
stellte die Schwerpunkte des Wirtschaftsbundes vor, und Anna 
Feichtenschlager gab Einblicke in die Arbeit des Seniorenbundes.

Dankesreden und Laudatio
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die Dankesrede 
von Franz Schuster. Nach über 30 Jahren im Amt trat er als 
Gemeindeparteiobmann zurück. In bewegenden und sehr per-
sönlichen Worten blickte er auf seine Zeit zurück, dankte sei-
nen zahlreichen Wegbegleitern und hob die Bedeutung von 
Zusammenhalt und Vertrauen hervor. Seine Rede war geprägt 
von Dankbarkeit und einem würdigen Rückblick auf mehr als 
drei Jahrzehnte politischer Arbeit.

Noch vor den Ehrungen ergriff Bürgermeister Gerhard Holzner das 
Wort. Er bedankte sich im Namen der Marktgemeinde bei Franz 
Schuster für die langjährige, hervorragende Zusammenarbeit 
und das große Engagement. Im Anschluss würdigte sein lang-
jähriger Freund und Weggefährte Karl Hager den scheidenden 
Obmann. In einer Laudatio mit eindrucksvollen Bildern aus 
drei Jahrzehnten Partei- und Gemeindearbeit, auf denen auch 
Landeshauptmann a.D. Dr. Josef Pühringer zu sehen war, zeich-
nete er Franz Schusters Weg nach und betonte dessen unermüd-
lichen Einsatz.

Ehrungen und Auszeichnungen
Auch die Ehrengäste, Bezirksgeschäftsführer Bgm. Michael 
Huber und LH a.D. Dr. Josef Pühringer, hoben die Verdienste 
von Franz Schuster hervor. Gemeinsam überreichten sie ihm 
das Goldene Ehrenzeichen der ÖVP. Zudem wurden weitere 
Fraktionsmitglieder für ihre langjährige Mitarbeit in der OÖVP 
Bezirk Braunau und der ÖVP-Ostermiething geehrt. Eine beson-
ders herzliche Geste war die Übergabe von Geschenken durch 
Franz Schuster an seine Frau, die Geehrten sowie die Ehrengäste, 
als Zeichen der Dankbarkeit und Wertschätzung.

Neuwahl der Gemeindeparteileitung
Im Rahmen der Neuwahlen wurde Florian Reitsammer einstim-
mig zum neuen Gemeindeparteiobmann gewählt. Gemeinsam 
mit seinen Stellvertreterinnen und Stellvertretern, Christa 
Steinfellner, Hans-Peter Nußbaumer, Gerhard Veichtlbauer 
und Hanspeter Widl, sowie einem engagierten Team von 
Referentinnen und Referenten, wird er die Partei mit Tatkraft 
und Weitblick in die Zukunft führen.

In seiner Antrittsrede wandte sich der neue Parteiobmann mit 
Dank und Zuversicht an die Mitglieder. Besonders erfreut zeigte 
er sich über die erfolgreiche Reaktivierung der Jungen ÖVP:  
JVP-Obmann Alexander Huber und sein engagiertes Team sind 
ein wertvoller Gewinn für die Zukunft unserer Gemeinde.

Anna Feichtenschlager Finanzreferentin 
Christine Hager

Franz SchusterModerator Hanspeter 
Widl

Christa und Wolfgang 
Steinfellner

Gerhard Veichtlbauer
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Zum musikalisch-feierlichen Ausklang 
spielte die Marktmusikkapelle Oster-
miething noch unsere Landeshymne. 
Gemeinsam sangen alle Gäste das 
„Hoamatland“, bevor der Abend in 
gemütlicher Atmosphäre im KultOs aus-
klang – ein würdiger Abschluss eines 
Gemeindeparteitages, der als gelungenes 
Fest des Dankes, der Würdigung und des 
Aufbruchs in Erinnerung bleiben wird. LH a.D. Josef PühringerBgm. Gerhard Holzner Neuer Parteiobmann 

Florian Reitsammer
Bezirksgeschäftsführer 
Michael Huber

Ehrungen Neuer Vorstand v.l.n.r. Gerhard Holzner, Josef Wengler, Hanspeter Widl, Christa 
Steinfellner, Florian Reitsammer, Anna Feichtenschlager, Hans-Peter Nußbaumer, 
Alexander Huber, Gerhard Veichtlbauer
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Beim diesjährigen Frühschoppen Ende August konnten wir 
unsere Gäste bei perfektem Sommerwetter mit Speisen und 
Getränken versorgen. Herzlichen Dank, dass sich so viele von  
euch Zeit genommen haben, um uns durch den Kauf von Grill-
hendl, Schnitzel usw. finanziell zu unterstützen. Einen besonderen 
Dank richten wir auch an unsere fleißigen Kuchenspenderinnen, 
die uns mit ca. 30 verschiedenen Süßspeisen eine breit gefächerte 
Auswahl lieferten. 

Wir hoffen, dass es euch bei uns gefallen hat und ihr Spaß hattet. 
Ein Highlight war wieder die Bootsfahrt auf der Salzach und auch 
auf unsere kleinsten Fans haben wir nicht vergessen und boten 
verschiedene Spielaktivitäten an. Während die Kinder sich auf 
der Jugendbahn vergnügen konnten, erfreuten sich die Eltern 
bei unserer seit heuer neu in Betrieb genommenen Weinbar 

in entspannter Atmosphäre mit musikalischer Begleitung von 
den „Ausgfuxtn“ an einem (oder mehreren) Gläschen erlesenen 
Weins.

Wir freuen uns schon auf euren Besuch beim Glühkindl’n im 
Dezember und auch im kommenden Jahr beim Frühschoppen 
am ersten Sonntag im September, dem 06.09.2026. 

Jeder Besuch von euch ist ein Zeichen der Unterstützung für uns, 
nicht nur finanziell, sondern auch dafür, dass ihr unsere Arbeit 
bei den diversen Einsätzen und Ausbildungen wertschätzt und 
wir unsere Freizeit sinnvoll für euch und somit auch für uns 
einsetzen!

Herzlichen Dank!

OSTERMIETHING
FREIWILLIGE              FEUERWEHR

   FREIWILLIGE                FEUERWEHR
Ernsting                           

Am Freitag, dem 10. Oktober findet die diesjährige Feuerlöscher Überprüfung statt. Die genauen 
Details könnt ihr dem beigefügten Bild entnehmen. Wir möchten darauf hinweisen, dass 
Feuerlöscher alle 2 Jahre überprüft werden sollten.
Einsatztechnisch war der Sommer für uns ruhig, sodass wir uns intensiv auf die Grundausbildung 
der neuen Anwärter für den Aktivstand konzentrieren konnten.
Ein Höhenpunkt in diesem Sommer war wieder unser 
Sonnwendfeuer. Wir möchten uns bei allen Besuchern und 
Besucherinnen nochmals für diesen unvergesslichen Abend 
bedanken und freuen uns schon, euch nächstes Jahr wieder begrü-
ßen zu dürfen.
Du bist motiviert, möchtest dich neuen Herausforderungen stellen 
und auch Teil dieses unschlagbaren Teams werden? Dann melde 
dich bei unserem Kommandanten Franz Maier (+4367764497829) 
oder sprich ein Mitglied unserer Feuerwehr direkt an.

Mit feurigen Grüßen
Eure FF Ernsting
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Feuerlöscher, welche die maximale Lebensdauer  

von 20 Jahren erreicht haben,  
dürfen nicht mehr überprüft werden  

und sind daher auszuscheiden. 
�
�

���	�
��	��
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, müssen die Feuerlöscher 
bereits am DDOONNNNEERRSSTTAAGG  zzwwiisscchheenn  1177::0000  bbiiss  1199::0000  UUhhrr 
abgegeben werden.   
 
Diese können dann am Freitag von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr 
überprüft wieder abgeholt werden.  
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Aktionen & Gaumenfreuden 
 

von 29.09. bis 04.10.2025 
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Schöne Herbsttage wünscht  

Das Team Deiner Fleischhauerei�

Faschiertes gem. 
frische Metzgerware 

ab 1 kg per kg jetzt nur € 6,90 

ab 1 kg 
per kg nur 

6,90 

Bauernschmalz 
hausgemacht 

per 10 dag jetzt nur € 0,89 

per kg nur 

10,90 

per  
10 dag nur 

0,89 

Münchner Weißwürste 
handgemacht schmeckt´s am besten  

4 Paar jetzt nur € 8,-- 

4 Paar 

8,-- 

Selchroller 
milder Knoblauchgeschmack, 

mit leichter Rauchnote  
per kg jetzt nur € 10,90 
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40 Jahre Rotes Kreuz 
Riedersbach – ein Fest voller 
Begegnungen
Die Ortsstelle Riedersbach des 
Österreichischen Roten Kreuzes feierte 
am 28. Juni 2025 ihr 40-jähriges Bestehen 
mit einem Tag der offenen Tür, der in 
jeder Hinsicht ein voller Erfolg war. Bei 
strahlendem Sonnenschein nutzten zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher die 
Gelegenheit, hinter die Kulissen des Roten 
Kreuzes zu blicken, sich zu informieren 
und in geselliger Runde miteinander ins 
Gespräch zu kommen.
Bereits ab 11 Uhr füllten sich die Räumlichkeiten des modernen 
Gebäudes sowie der Vorplatz im Gewerbegebiet mit Gästen. In 
entspannter und familiärer Atmosphäre wurden die vielfältigen 
Tätigkeitsbereiche der Ortsstelle vorgestellt. Von den Aufgaben 
des Rettungsdienstes über die Arbeit der Krisenintervention bis 
hin zum Jugendrotkreuz und den Lesecoaches präsentierten sich 
alle Sparten eindrucksvoll und machten das breite Engagement 
des Roten Kreuzes sichtbar.
Ein besonderer Höhepunkt waren die beiden Leistungsschauen 
um 13:00 und 15:00 Uhr. Unter der fachkundigen Moderation 
von Lehrsanitäter Anton Kohlbacher (Eggelsberg) erhielten die 
Besucherinnen und Besucher spannende Einblicke in die Abläufe 
eines Rettungseinsatzes. Schritt für Schritt wurde erläutert, 
welche Maßnahmen gesetzt werden und wie eingespielt das 
Zusammenspiel der Einsatzkräfte im Ernstfall funktioniert. Viele 
Gäste zeigten sich tief beeindruckt von der Professionalität und 
dem großen Einsatzwillen der Rotkreuz-Mitarbeiterinnen und 
-Mitarbeiter.
Auch für die jüngsten Gäste war bestens gesorgt: Die beliebte 
Rettungsauto-Hüpfburg und das abwechslungsreiche 
Kinderprogramm des Jugendrotkreuzes sorgten für strahlende 

Gesichter und viel Freude. Damit wurde 
das Fest zu einem echten Familienerlebnis, 
bei dem Jung und Alt gleichermaßen auf 
ihre Kosten kamen.
Kulinarisch verwöhnte ein Foodtruck die 
Besucherinnen und Besucher mit Snacks, 
erfrischenden Getränken und köstlichem 
Eis. Gemeinsam mit dem idealen Wetter 
trug dies wesentlich zu der herzlichen und 
einladenden Stimmung des Tages bei. 
Ortsstellenleiter Mag. Martin Mandl zeigte 
sich begeistert vom großen Zuspruch:  
„Wir sind überwältigt vom Interesse und 
freuen uns sehr, dass so viele Menschen 
mit uns gefeiert haben. Dieser Tag war 

nicht nur ein Fest für unsere Ortsstelle, sondern auch eine wun-
derbare Gelegenheit, die Arbeit des Roten Kreuzes sichtbar und 
erlebbar zu machen.“
Mit diesem gelungenen Jubiläum im Rücken blickt die Ortsstelle 
Riedersbach voller
Motivation und Tatendrang in die Zukunft. Eines steht fest: Auch 
in den kommenden Jahren wird sie verlässlich und engagiert für 
die Menschen der Region da sein – getreu dem Rotkreuz-Motto 
„Aus Liebe zum Menschen“!

ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH |
BEZIRKSSTELLE BRAUNAU

Abtransport

Erster Eindruck nach Eintreffen Kohlbacher/Mandl

Motiviertes Team Ortsstelle
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WORTE UNSERES PFARRERS
Ein herzliches Grüß Gott!

Seit Schulbeginn sind sie wieder 
im Einsatz: unsere ehrenamtlichen 
Schülerlotsen, die einen wesentlichen 
Beitrag leisten, damit die Kinder gut und 
geschützt in die Schule kommen, indem 
sie ihnen den Weg sichern.

Diese Tatsache macht es mir wieder 
bewusst, wiesehr wir alle, nicht nur die 
Kinder, in unserem Leben Schutz und 
Wegweiser brauchen. – Mehr denn je, 
wie ich meine, ist dieses Vertrauen und 
die Hoffnung auf schützende Kräfte, 
Organisationen und Menschen für uns 
zentral und von großer Bedeutung, erle-
ben wir doch vieles, was sich im klei-
nen wie vor allem auch großen Umfeld 
unseres Lebens wandelt, brüchig wird und uns mit Sorge erfüllt. 
Der Wegfall mancher Schutz gewährender und früher selbstver-
ständlicher Gegebenheiten ist unübersehbar.

In Momenten, in denen mir das deutlich wird, denke ich dann 
oft an das weite Gewölbe unserer schönen Pfarrkirche. Wie ein 
schützendes, Heimat und Geborgenheit bietendes Zelt wirkt es 
und es scheint ohne Unterlass einzuladen: „Komm herein, ruh 
ein wenig aus und erlebe etwas, das du sonst in deinem Leben 
vielleicht nicht so deutlich wahrnimmt: Konstanz, Sicherheit und 
Schutz!“

Gerade am Sonntag dies geschenkt zu bekommen, ist wie ein 
wertvoller Proviant für die gesamte Woche und lässt in allen 
Herausforderungen und Umbrüchen den Halt nicht verlieren.

So lade ich wieder sehr herzlich ein, dem Sonntag mit der 
Mitfeier des Gottesdienstes nicht nur ein sich von den ande-
ren Tagen unterscheidendes Gesicht zu geben, sondern diese 
Stimmung und tragende innere Gewissheit, dass unser Glaube 
genau diesen Schutz und Halt gibt, aufzunehmen und darin 
Sonntag für Sonntag immer mehr zu wachsen.

Diese Gedanken wurden inspiriert von unserer heurigen 
Wallfahrt des Kapellenvereins Ernsting, die uns heuer nach 
Frauenstein führte. Das Zentrum der Wallfahrt ist die weltbe-
rühmte Schutzmantelmadonna, deren offener Mantel, wie das 
Gewölbe der Kirche, genau das zum Ausdruck bringt: Schutz, 
Geborgenheit und Segen für ALLE, um selber zum Schutz, Segen 
und Wegbereiter für andere werden zu können.

Viele solche Erfahrungen, in denen dies euch allen wieder dank-
bar bewusst wird, wünsche ich von Herzen!

Euer Pfarrer Markus Menner

SENDUNGSFEIER
Im feierlichen Gottesdienst am 06.09.2025 
wurde das erste Seelsorgeteam der 
Pfarrgemeinde Ostermiething bischöf-
lich durch den Pfarrvorstand der neuen 
Pfarre an der Salzach (bisher Dekanat 
Ostermiething) beauftragt.  

Damit findet eine lange Zeit der 
Vorbereitung auf die Strukturreform der 
Diözese nun ihren Abschluss und kommt 
ins Wirken und Tun.  

Die Mitglieder dieses Seelsorgeteams 
übernehmen für die jeweilig beauftragte 
Funktion leitend die Hauptverantwortung 
in all dem, was das Leben und die 
Aufgaben des christlichen Gestaltens 
sowie der Seelsorge in unserem Ort 
betrifft. Unterstützt wird das Gremium 

durch den Pfarrgemeinderat.  

Die bischöflich eingesetzten, ehrenamtlichen Seelsorger:innen 
werden in jeder Pfarrgemeinde durch eine hauptamt-
liche Ansprechperson begleitet. Zusätzlich gibt es für jede 
Pfarrgemeinde einen priesterlichen Dienst, welcher die 
Eucharistiefeiern und sakramentalen Dienste durchführt. In 
Ostermiething wird dafür Pfarrkurat Mag. Markus Menner ein-
gesetzt.  

Sehr dankbar sind wir, engagierte Menschen gefunden zu  
haben, die „JA“ sagen zu diesem wichtigen Dienst des konkreten 
Wirkens für das, was sich Pfarrgemeinde nennt und so die 
Vorgaben der sogenannten „Strukturreform“ unserer Diözese 
Linz mit Leben erfüllen.  

Nach unseren Gegebenheiten und Notwendigkeiten setzen sie 
diese Reform um, nicht, um der Struktur zu dienen, sondern für 

PFARRGEMEINDE OSTERMIETHING

Seelsorgeteam Ostermiething
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die Menschen, für uns alle also, bestmöglich da zu sein, wann, wo 
und wie auch immer „Kirche“ „benötigt“ wird.  

Konkret leiten zukünftig unser Pfarrgemeinde folgende Personen: 
Christian Linke in allem, was „Verkündigung“ betrifft, also in den 
Fragen der Glaubensweitergabe und Präsenz der Pfarrgemeinde 
im öffentlichen Leben. Hierzu zählen auch die Vorbereitung auf 
die wichtigen Sakramente der Firmung und Erstkommunion.  

Mag. Katja Häusler in der Beauftragung zu allem, was das 
%ema „Caritas“ angeht, Nächstenliebe, sowie konkrete Hilfe 
in Notlagen, Bewusstseinsbildung für soziale Gerechtigkeit 
und Schöpfungsverantwortung. Ebenso hat sie das katholische 
Bildungswerk übernommen.

Franz Forstmayr und Alexander Engl kümmern sich um die 
wichtige Säule der „Gemeinschaft“, d. h. die Organisation von 
Festen und Feiern und damit um den so wichtigen Aspekt der 
Pflege des Miteinanders und des Gemeinschaftslebens. 

Für den Bereich Finanzen zeichnet künftig Andreas Wagner 
verantwortlich. Er vertritt unsere Pfarrgemeinde auch im Wirt-
schaftsrat der neuen Pfarre An der Salzach.  

Für die Organisation und die 
Zusammenarbeit des Seelsorgeteams 
intern sowie mit dem Pfarrgemeinderat 
konnten wir Alexandra Maier gewin-
nen.  

Die Planung und Einteilung der 
Liturgie und allem, was dazu 
gehört, übernimmt, zusätzlich zu 
den Aufgaben als hauptamtliche 
Begleitung und dem priesterlichen 
Dienst, Pfarrkurat Markus Menner.  

Jeder Funktion im Seelsorgeteam 
steht ein Fachteam an ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen zur Seite.  

Die Zuständigkeiten und Verant-
wortungen der Inhalte und %emen 
unser Pfarrgemeindeleben betref-
fend, verändern sich somit, da die 
gesamten Entscheidungsbefugnisse 
paritätisch aufgeteilt sind. Die 

Pfarrgemeinde Ostermiething ist künftig dem Pfarrvorstand der 
Pfarre An der Salzach, bestehend aus Pfarrer Markus Klepsa, 
Pastoralvorständin Sabina Eder und Verwaltungsvorständin 
Johanna Lanzl, unterstellt.  

Wir freuen uns auf eine gelingende, produktive, freudvolle und 
segensreiche Zusammenarbeit auf allen Ebenen.  

EHEJUBILARE-FEIER 2025
Wertvoller als alles andere im Leben ist das Gespräch und die 
Begegnung.

Dies war, in Anlehnung an ein Wort von Johann Wolfgang von 
Goethe, die zentrale Botschaft des festlichen Gottesdienstes 
am 15.8., dem Patroziniumsfest unserer Pfarrkirche Maria 
Himmelfahrt, den wir mit den Jubelpaaren dieses Jahres feierten.

Im Gespräch sein und bleiben in all den Momenten des 
Miteinanders durch so viele Jahre und auf den vertrauen, der 
ebenso immer mit uns Begegnung halten will, sowie sein Wort 
des Segens an uns richtet, ist heilsam, erfüllend und Grundlage 
für das gelingende Miteinander!

Nicht nur die Einzelsegnung der 25, 40, 50, 55 und 60 Jahre durch 
das Sakrament der Trauung verbundenen Paare war berührend 
und ein sehr intensiver Moment der Gottnähe, sondern auch die 
musikalische Gestaltung durch den Chor unter der Leitung von 
Tobias Oettl klingt im wahrsten Sinn des Wortes stärkend und 
freudig nach, ebenso bleibt der wunderschöne Blumenschmuck 
von Maria Traper und ihrem Team in lebendiger Erinnerung.

Nach der Festmesse waren die Jubelpaare noch zur Agape ins 
Pfarrheim geladen, wo uns Familie Blüml bestens bediente und 
alles, dem festlichen Anlass entsprechend, stilvoll arrangiert war. 
Danke an alle!

Pfarrer Markus Menner

Sendungsfeier
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MEINE FAMILIE SETZT
BEIM WOHNTRAUM
AUFS RICHTIGE PFERD

raiffeisen-ooe.at/oberes-innviertel

WIR MACHT’S MÖGLICH.

­��g}~WhhWx�E`kyyG}���£���í�����G~\���#G_xW£�TGkGP_��`Wx}WhfJ_xh`P_W��kuGyy~k]�Gk�TWk��·'·�~x`Omx�Õ��£��í��~\yP_hG]¢
� �\\Wg}`�Wx�#G_xWy�`ky��£���í�u¢G¢�±%`j`}`Wx}Wy�?mh~jWk²

Berechnungsannahme effektiver Jahreszins: EUR 300.000 Wohnkredit, 30 Jahre Laufzeit, monatliche Rückzahlung EUR 1.254. Zu zahlender
Gesamtbetrag EUR 466.263,65. Kontoführung EUR 46,30 vierteljährlich. Einmalige Kreditbearbeitungsentgelte der Bank EUR 3.000. Öffentliche 
Abgaben für grundbücherliche Sicherstellung EUR 4.378 (Pfandrecht über EUR 360.000).

Angebot freibleibend – Limitierte Volumen – maximale Kredithöhe EUR 500.000 – Vorzeitige Einstellung bei geänderten Rahmenbedingungen 
am Geld- und Kapitalmarkt möglich!

AKTIONSZINSSATZ:

2,80 % p.a.*
FIX AUF 7 JAHRE
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FERIENPROGRAMM 
Handwerk, Lagerfeuer und jede Menge Spaß – 
Ferienabenteuer in der Pfarre 

Das Ferienprogramm der Pfarre hatte auch heuer für Kinder und 
Jugendliche einiges zu bieten.

Im Juli machten sich die Kinder wieder gemeinsam mit Alois 
Reiter auf eine kulinarische Reise. Mit viel Geduld erklärte er, wie 
aus Milch Käse wird – Schritt für Schritt und ganz praktisch. Nur 
drei Stunden später war das Werk vollbracht: Gemeinsam wurde 
der selbstgemachte Käse verkostet, dazu gab es ein Glas frische 
Erdbeer-Molke. Ein Erlebnis für alle Sinne, bei dem sich auch ein 
kleines Jausenpaket für die Eltern und Geschwister ausgegangen ist.

Für die Jugendlichen hieß es dann im August: ab ins Freie! Bei 
Lagerfeuer-Romantik wurden Würstel gegrillt und Steckerlbrot 

gebacken, bevor das legendäre „Werwolf“-Spiel begann. Eigentlich 
hätten wir auch noch mit Manfred Fischer die Sternbilder erkun-
det – doch der Himmel blieb uns an diesem Abend leider aber-
mals verschlossen. Daher mussten wir selbst für Sternstunden 
sorgen: Die Werwölfe sorgten für Spannung, und bis 23 Uhr 
wurde im Dachboden des Pfarrheims gespielt und gelacht.

Vergelt’s Gott an alle Helfer, Teilnehmer und Möglich-Macher!

Und noch ein Hinweis in eigener Sache: Weil das Käsemachen 
so gut angekommen ist, wird es im Herbst (September oder 
Oktober) auch einen eigenen Termin für Erwachsene geben. Wer 
Interesse hat, ist herzlich eingeladen, dabei zu sein. Nähere Infos 
zu Termin und Anmeldung folgen in Kürze – bei Interesse bitte 
schon jetzt bei mir melden!

Mag. Katja Häusler

WIE GEWOHNHEITEN GELINGEN – UND WIE 
LERNEN LEICHTER WIRD
Das Katholische Bildungswerk lädt im Oktober zu zwei 
besonderen Seminaren im Pfarrheim Ostermiething ein. 
Mag. Reinhard Nestelbacher nutzt die neuesten Erkenntnisse 
aus der Gehirnforschung und zeigt anhand vieler Praxisbeispiele, 
wie wir mit Gewohnheiten unseren Alltag 
leichter gestalten und das Lernen, vor 
allem mit Kindern, verbessern können.

Am Samstag, 18. Oktober 2025, von 10 
bis 17 Uhr, geht es um das %ema „Mach 
dir den Alltag leichter – Wie die richtigen 
Gewohnheiten Ihr Leben verändern“.

Viele Menschen wünschen sich 
Veränderung, doch oft bleiben es nur 
gute Vorsätze. In diesem Seminar lernen 
die Teilnehmenden, wie man alte Muster 
erkennt und Schritt für Schritt durch 
neue, hilfreiche Gewohnheiten ersetzt. 
Am Ende steht ein persönlicher 60-Tage-
Plan, der Orientierung gibt und Mut 
macht, auch in schwierigen Momenten 
dranzubleiben.

Der Sonntag, 19. Oktober 2025, von 10 bis 17 Uhr, steht unter 
dem Motto „Lernen mit Hirn“.

Hier erhalten Eltern wertvolle Tipps, wie sie ihre Kinder beim 
Lernen unterstützen können – und zugleich selbst leichter ler-
nen. Von Motivation über Konzentration bis zu Pausen werden 
zentrale Prinzipien erklärt, die das Lernen wirksam und stressfrei-

er machen.

Beide Seminare zeigen, wer das Gehirn bes-
ser versteht, kann Alltagsgewohnheiten 
und Lernen leichter gestalten.

Teilnahmebeitrag: 20 € pro Seminar.
Anmeldung: katja.haeusler@dioezese-
linz.at
oder telefonisch im Pfarrhof: 06278/6235.
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Veränderungen gehören zum Arbeits-
alltag – und auch aus unserem Team gibt 
es Neues zu berichten.

Wir freuen uns sehr, Marion Mair als neue 
Kollegin in Gruppe 5 willkommen zu hei-
ßen. Wir wünschen ihr einen guten Start 
und viel Freude in unserem Team.

KINDERGARTEN OSTERMIETHING
Gleichzeitig verabschieden und bedanken  wir uns bei Lea Schatz, die nachhaltige Spuren 
mit ihrem Zaunprojekt im Kindergarten hinterlassen hat. Jedes Kind gestaltete eine eige-
ne Zaunlatte – vom Schleifen bis zum Bemalen. So entstand ein bunter Kindergartenzaun 
aus recyceltem Holz, der nun unser Außengelände verschönert.

Ein besonderer Glückwunsch geht an Christina Riem, die ihre Ausbildung zur pädago-
gischen Assistentin erfolgreich abgeschlossen und die Prüfung mit Bravour bestanden 
hat.

Das gesamte Team gratuliert herzlich und freut sich mit ihr über diesen schönen Erfolg.

Barbara Stefl- Essenhofer und das Kindergartenteam
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VOLKSSCHULE OSTERMIETHING
Auf ins Schuljahr 2025/26
Das neue Schuljahr ist gestartet – 137 
Kinder füllen die Klassenräume mit Leben, 
begleitet von einem engagierten Team 
aus 20 Lehrerinnen und Lehrern.

Eine Besonderheit: In fünf von acht Klas-
sen unterrichten zwei Pädagoginnen ab-
wechselnd eine Schulklasse. Was einst wie 
eine Notlösung klang – der anhaltende 
Lehrermangel macht’s notwendig – hat 
sich inzwischen als überraschend wertvoll 
erwiesen.

Denn die „geteilte Klasse“ bringt viele 
Vorteile mit sich: Die Lehrerinnen stim-
men sich eng ab, bereiten den Unterricht 
gemeinsam vor und sorgen so für Vielfalt 
im Lernalltag. Die Kinder erleben unter-
schiedliche Blickwinkel, abwechslungs-
reiche Methoden – und genießen es, von 
zwei Persönlichkeiten lernen zu dürfen. 
Aus der einstigen Not wurde eine Stärke, 
die den Unterricht bunter und span-
nender macht.

Die Pädagoginnen und Pädagogen bli-
cken mit Freude und Spannung auf das 
neue Schuljahr. Die Klassenzimmer sind 
liebevoll vorbereitet. Helle Dekorationen, 
übersichtlich angeordnete Materialien 
und kleine Details, die zum Entdecken 
einladen, schaffen eine Atmosphäre, in 
der gemeinsames Lernen gelingen kann. 
Neben der Vorbereitung der Räume 
wurde auch das neue Schuljahr sorgfältig 
geplant. Projekte, Ausflüge und beson-
dere Aktivitäten stehen bereits in den 
Startlöchern, um den Schülerinnen und 

Schülern nicht nur Wissen, sondern auch 
vielfältige Erfahrungen zu ermöglichen. 

Ehrenamt mit Herz – 
Schulwegsicherer im Einsatz
Jede Woche stehen sie früh auf, ziehen 
ihre Warnwesten an und sorgen dafür, 
dass unsere Kinder sicher zur Schule 
kommen: unsere Schulwegsicherer. Sie 
tun dies ganz ehrenamtlich – aus rei-
ner Überzeugung und mit großem 
Verantwortungsbewusstsein. Für die 
Schülerinnen und Schüler bedeutet diese 
Unterstützung viel. Der Schulweg wird 
durch die Sicherung nicht nur sicherer, 
sondern auch entspannter. Gerade mor-
gens, wenn der Straßenverkehr besonders 

dicht ist, sind die Schulwegsicherer eine 
unverzichtbare Hilfe. Auf sie ist immer 
Verlass – bei Wind und Wetter, Woche 
für Woche. Ihr Einsatz gibt nicht nur den 
Kindern, sondern auch den Eltern ein gutes 
Gefühl. Sie leisten einen wichtigen Beitrag 
für unsere Schulgemeinschaft! Unser Dank 
gilt den heurigen Schulwegsicherern Franz 
Forstmayr, Marek Hanes, Georg Höflmeier, 
Maria Jones, Martina Kaufleitner, Manfred 
Lehner, Franz Liener, Walter Redhammer, 
Maria Schmidhammer, Katarina Sekic, 
Willi Wimmer und natürlich allen, die in 
den Jahren zuvor zur Sicherheit unserer 
Kinder beigetragen haben. 

Anna Fuchs - VS-Direktorin

2b-Klasse 1a-Klasse  1b-Klasse 2a-Klasse

4b-Klasse3a-Klasse 3b-Klasse 4a-Klasse
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Bildung Nr. 190

Schulstart 2025/26
In diesem Schuljahr besuchen ca. 240 Schülerinnen und Schüler 
unsere Mittelschule. Unterrichtet werden sie von insgesamt 34 
Lehrerinnen und Lehrern in insgesamt 12 Klassen. 

Wieder im Kollegium ist Frau Christina Schernberger (Rückkehr 
aus dem Karenzurlaub), neu an unserer Schule ist Herr Gerhard 
Stadler (Neuanstellung). Frau Katrin Fuchs wechselte an die 
HLW Braunau, Frau Sheetal Mantri an die MS Neukirchen, Herr 
Hermann Hathayer an die MS Mauerkirchen und Herr Lukas 
Stadler in das Bundesland Salzburg.

Klassenvorstände der 1. Klassen sind Frau Barbara Gnaiger (1a), 
Herr Patrick Herrmüller (1b) und Frau Daniela Enhuber (1c).

Start-Ziel-Sieg für die MS Ostermiething
Am 29. Juni fand in Braunau im Stadion die Bezirks-Leichtathletik-
Meisterschaft statt. Unsere Schule war mit insgesamt 41 
Teilnehmern im Dreikampf und beim 800-Meter-Lauf vertreten. 
Trotz Hitze und großem Teilnehmerfeld wurden hervorragende 
Leistungen erbracht. Den 800-Meter-Lauf konnten Lena Dechant 
und Felix Kammerstätter mit jeweils einem Start-Ziel-Sieg klar für 
sich entscheiden!

Folgende Spitzenplätze wurden für unsere Mittelschule erreicht:
Dreikampf Mannschaftswertung (Jugend C, weiblich, Jahrgang 
2011/12)
3. Platz: Hinterleitner Janina, Glück Annika, Tritscher Vanessa, 
Maier Mia, Wimmer Luisa, Schnappinger Lucia

Dreikampf Einzelwertung (Jugend D, männlich, Jahrgang 2013/14)
3. Platz: Kamm Benedikt

Dreikampf Einzelwertung (Jugend B, männlich, Jahrgang 2009/10)
1. Platz: Meixner Jannic

800-Meter-Lauf, Mädchen
1. Platz: Dechant Lena (Jahrgang 2013, Zeit 3:13)
2. Platz: Hinterleitner Janina (Jahrgang 2012, Zeit 2:50)
3. Platz: Koller Lena (Jahrgang 2010, Zeit 3:21)

800-Meter-Lauf, Knaben
1. Platz: Kammerstätter Felix (Jahrgang 2013, Zeit 2:51)
3. Platz: Mehlhart Xaver (Jahrgang 2013, Zeit 2:57)
(Bericht: Martina Auer)

Tarsdorfer Erstkommunionkinder spenden für 
guten Zweck
Gegen Ende des letzten Schuljahres besuchten uns die 
Erstkommunionkinder aus Tarsdorf mit einer Überraschung. 
Jedes der Kinder hatte für Efe, Paulina und Samuel Geld gesam-
melt. Voller Stolz und mit großer Freude überreichten sie einen 
Geldbetrag in der Höhe von € 1000,54. Vielen, vielen Dank!

MITTELSCHULE OSTERMIETHING
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Vorschau
• September: Bewerbungstraining & Vorstellungsgespräche 

(4. Klassen)
• November: Safer-Internet-Workshops (1./2. Klassen)
• Dezember: Schikurs (2. Klassen)
• Februar: Schikurs (3. Klassen)
• März: Workshops zum %ema Berufsorientierung (3. Klassen)
• März bis Juni: Präventionsworkshops zum %ema Jugendschutz, 

Internet, Mobbing, Gewalt, Zivilcourage (3. Klassen)

• April: Wien-Woche (4. Klassen)
• Frühjahr: Mobbingprävention und Resilienzstärkung (2. 

Klassen)

Wir wünschen allen SchülerInnen und Eltern einen guten 
Schulstart im September 2025.

Hermann Pohn - www.ms-ostermiething.at

Auch dieses Jahr beteiligte sich der 
Elternverein wieder am Ferienprogramm 
der gesunden Gemeinde. Über 20 Kinder 
erlebten bei perfektem Wetter einen 
spannenden und lustigen Tag mit vielen 
Spielen, Würstelgrillen und zum Schluss 
eine lustige Wasserschlacht.

Am 20. September veranstalteten wir 
unseren Kinderwarenbasar im KultOs. Die 
vielen Besucher/innen freuten sich über 
schöne gebrauchte Kleidung, Spielzeug, 
Schuhe, usw. Es gab auch wieder den 
beliebten Büchertisch und die Verkäufer 
und Käufer konnten sich am leckeren 
Kuchenbuffet stärken.

In vielen gemeinsamen arbeitsintensiven 
Stunden haben wir in den Ferien vier 
Holzschulkinder gestaltet. Diese sind seit 
Schulbeginn im Ortsgebiet aufgestellt. Sie 
sollen die Aufmerksamkeit der Autofahrer 
und aller Verkehrsteilnehmer erhöhen 

und daran erinnern, besonders vorsich-
tig zu sein. Ziel ist es, die Sicherheit der 
Schulkinder auf ihrem täglichen Schulweg 
zu verbessern.

Euer Team vom Elternverein

ELTERNVEREIN OSTERMIETHING
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LANDESMUSIKSCHULE OSTERMIETHING
Mit viel Vorfreude und Motivation star-
tet das neue Schuljahr an der Landes-
musikschule Ostermiething. Die Musik-
schule verspricht wieder ein abwechslungs-
reiches Jahr voller Musik, Begeisterung und 
neuer Klangerlebnisse.

Neue Fächer und Lehrkräfte
Besonders spannend: Erstmals steht das 
Fach Kontrabass mit drei Unterrichts-
einheiten pro Woche auf dem Stundenplan. 
Für den Unterricht konnte Sebastian Rastl 
gewonnen werden – ein vielseitiger und 
hochqualifizierter Lehrer, der in Jazz, 
Klassik und Volksmusik gleichermaßen 
zu Hause ist. Voranmeldungen für den 
Kontrabassunterricht werden ausnahms-
weise gerne per Mail entgegengenommen.

Auch im Lehrenden-Team gibt es Zuwachs: 
Raphael Busa unterrichtet künftig Klavier 
in den Bereichen Jazz, Pop und Rock. 
Jakob Gluhak übernimmt ab heuer fix die 
Akkordeonstunden und lässt sprichwörtlich 
frischen Wind durch sein Instrument und 
die Musikschule wehen. Außerdem wird 
Zekö Sebesy künftig die Trompetenklassen 
in St. Pantaleon betreuen.

Die Anmeldung für alle Kurse erfolgt 
wie gewohnt online über die Homepage, 
sodass Interessierte sich rechtzeitig ihren 
Platz sichern können.

Veranstaltungen und 
Highlights
Auch in diesem Jahr stehen wieder 
zahlreiche Veranstaltungen auf dem 
Programm: Musikliebhaber dürfen sich auf 
„Bruckner goes Wirtshaus“, den beliebten 
Volksmusikstammtisch sowie das große 
Musical „Das Phantom der Oper“ freuen.

Ein besonderes Highlight ist die neue Orgel 
im Vortragssaal. Dank ihr müssen die 
Schülerinnen und Schüler im Winter nicht 
mehr in der kalten Kirche proben, sondern 
können im warmen, akustisch hochwer-
tigen Saal musizieren.

Nachwuchs-Programme
Die Musikschule freut sich zudem über 
regen Zulauf im Bereich Tanz. Auch im 
Musikgarten und in der Musikwerkstatt 
sind noch Plätze frei – eine ideale 
Gelegenheit für junge Talente, spielerisch 
in die Welt der Musik einzutauchen.

Mit frischen Tönen, neuen Lehrkräften und 
abwechslungsreichen Programmen star-
tet die Landesmusikschule Ostermiething 
in ein Jahr voller Musik, Inspiration und 
unvergesslicher Momente.

Ihre MD, Silvia Reith-Höfer
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Die Junge Volkspartei Ostermiething (JVP) wurde wieder neu 
ins Leben gerufen! Mit voller Motivation startet das neue Team 
rund um Obmann Alexander Huber (18) in die kommenden 
Jahre. Unterstützt wird er von Sebastian Kamm (18), Tobias 
Voggenberger (18), Laurenz Kamm (18) und Rosa Reitsammer (18). 

„Gemeinsam möchten wir uns für die Jugend im Ort engagieren 
und spannende Projekte umsetzen.

Aus unserer Sicht ist es wichtig, den 
Zusammenhalt und die Gemeinschaft im 
Ort zu stärken, neue Freundschaften zu 
ermöglichen und der Jugend eine Stimme 
zu geben, die gehört wird. Denn die 
Zukunft gehört der jungen Generation 
und deshalb ist es uns wichtig, dass auch 
wir an der Gestaltung unserer gemein-
samen Zukunft in Ostermiething mitwir-
ken können.

Der Anfang ist bereits gemacht, am 
12.09.2025 fand zum ersten Mal die „Back 
to School Party“ im KultOs Ostermiething 
statt. Wir haben uns sehr gefreut, dass 
wir nicht nur die Ostermiethinger 
Jugend bei uns begrüßen durften, son-
dern dass auch viele Jugendliche aus den 
umliegenden Gemeinden den Weg zu 
unserer Einstandsfeier gefunden haben. 

Gemeinsam mit DJ Nonik wurde bis spät in die Nacht gefeiert und 
viele tolle Erinnerungen wurden geschaffen.

Wir blicken voller Vorfreude auf zukünftige Projekte und freuen 
uns über jedes Mitglied, das unser Team verstärkt!”

JVPOSTERMIETHING

Erfolgreich in den Herbst starten
Liebe Ostermiethingerinnen und Ostermiethinger, als Obmann 
des Wirtschaftsbundes Ostermiething möchte ich Ihnen allen 
einen erfolgreichen Start in den Herbst wünschen. Diese Jahreszeit 
steht für Aufbruch und Veränderung – genau das spiegelt sich 
auch in der Wirtschaft wider.

Aktuell stehen unsere Betriebe vor zwei großen Herausforderun-
gen: Fachkräftesicherung und Digitalisierung. 

Viele Unternehmen suchen dringend nach qualifizierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Umso wichtiger ist es, junge 
Menschen für eine Ausbildung in der Region zu begeistern 
und attraktive Rahmenbedingungen für Fachkräfte zu schaf-
fen. Gleichzeitig gewinnt die Digitalisierung in nahezu allen 
Branchen an Bedeutung – sei es durch neue Vertriebswege, 
digitale Verwaltung oder den Einsatz moderner Technologien in 
der Produktion. Diese Entwicklungen bringen Chancen, erfordern 
aber auch Investitionen und Weiterbildung.

Ein starkes Netzwerk zwischen Unternehmerinnen, Unter-
nehmern und der Bevölkerung ist entscheidend, um diese 
Herausforderungen zu meistern. Geplant war daher heuer unser 
Netzwerknachmittag (Plättenfahrt auf der Salzach). Leider 
müssen wir die Veranstaltung aufgrund einer defekten Plätte,  
wodurch kein Termin mehr frei war, absagen. Wir freuen uns 
jedoch bereits jetzt darauf, das Treffen im 2. Quartal 2026 
nachzuholen und dann gemeinsam die Zukunft unserer regio-
nalen Wirtschaft zu gestalten.

Ich wünsche euch angenehme Gespräche, positive Zahlen und 
allen Eltern und Kindern einen erfolgreichen Schulstart.

Gerhard Veichtlbauer,
Obmann des Wirtschaftsbundes Ostermiething

WIRTSCHAFTSBUND OBERÖSTERREICH
Einig und stark!
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Seniorenkirtag in Weinbergers Garagen
Am 13. Juli folgten viele Mitglieder und Gäste der Einladung 
zum traditionellen Rentnerkirtag in der Hinterofenstraße. Bei 
gutem Essen und Getränken, Kaffee und Kuchen und dem 
beliebten Trondelspiel gab es beste Unterhaltung bis in den späten 
Nachmittag.
Herzlichen Dank an alle, die immer wieder mithelfen, dass diese 
Veranstaltung ein schöner Erfolg wird.

Ausflug zum Steirischen Bodensee
Bei herrlichem Wetter reiste im August eine Gruppe von 26 
Personen unseres Seniorenbundes mit der Firma Felber zum 
Steirischen Bodensee bei Haus im Ennstal. Nach dem Brunchbuffet 
beim Forellenhof stand der Nachmittag zur freien Verfügung und 
wurde von vielen zu einer Wanderung um den See oder zu den 
Wasserfällen genutzt. 

Stocksport
Die Herrenmannschaft vom Seniorenbund Ostermiething errichte 
bei der Bundesmeisterschaft in Freistadt den ausgezeichneten 2. 
Platz von 13 Mannschaften.

Eine tolle Leistung von allen Schützen! Herzliche Gratulation!

Terminvorschau
Mittwoch 24. September: Seniorenwallfahrt nach Maria 
Himmelfahrt zu St. Leonhard in Bad Füssing, Stift Reichersberg 
mit Führung, Abfahrt 8:30 Uhr, € 40,-

Donnerstag 9. Oktober: Feuerkogel und Ebensee, Gondelfahrt 
und Bratlessen, Abfahrt 7:00 Uhr, € 98,-

Freitag 17. Oktober: Stammtisch Innvierterl, ab 12:00 Uhr

Samstag 15. November: Pullmann City, Abfahrt 11:00 Uhr, € 58,-

Samstag 22. November: Jahresversammlung und Weihnachtsfeier, 
GH Romstötter, Beginn 10:00 Uhr

Mittwoch 3. Dezember: Wolfgangsee Advent, Laternenschifffahrt, 
Abfahrt 12:00 Uhr, € 56,-

Seniorenmessen: Mittwoch, 22. Oktober, 8:30, Sonntag, 23. 
November 9:00 Uhr

SENIORENBUND OSTERMIETHING

Willi Leidl, Ernst Felber, Johann Widl, Josef Glück

Entgeltliche Einschaltung
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MAGAZIN

aJULIAN LUGINGER
Mein Fokus liegt auf 
Tischtennis

MÜHLEN IN 
OSTEMIETHING
Die Sagmühle

BETRIEBSSCHLIESSUNG
Gärtnerei Vitzthumecker

HAUS DER RINGE 
Pestpfarrer Josef Aichpointner

DAS WÄR‘ DOCH WAS: 
Der Naturerlebnispfad Holzwiesental in Schalchen

Der neu errichtete Naturerlebnispfad 
Holzwiesental in der Ortschaft Erb bei 
Stallhofen in Schalchen mit einer Länge 
von ca. 4 km eignet sich hervorragend 
für Wiedereinsteiger und Beginner 
und ist auch für Kinderwagen geeig-
net. Parkplätze sind ca. 100 m vor der 
Infotafel am Start ausreichend vorhanden. 
Die kurze, flache und schattige Strecke 
führt auf festem Naturboden durch die 
herrlich unberührte Naturlandschaft des 
Kobernaußerwaldes und ist mit blauen 
Pfeilen ausreichend markiert.

Am schönen Rundweg kann man sich 
an insgesamt 10 !ementafeln über das 
Kneippen, über klimatische Verhältnisse, 
Flüsse und Bäche, die Bodenbeschaffenheit 
und den Untergrund, über die forst-
liche Nutzung, Geologie und Gesteine, 
Bienen und Honig, die ehemaligen 
Sensenhämmer, die Landwirtschaft und 
über die heimische Jagd, ausführlich infor-
mieren.

Speziell die Kinder freuen sich gegen 
Ende des Rundwanderweges auf das 
Motorik-Zentrum, welches mit einem 

Balancierparcours, einer Tampen Schaukel, 
einer Kletterreihe, Balancierstämmen, 
einem Stangengerüst, einem Liegestütz- 
und Armzugtrainer, Doppelsitzzäunen 
und Relax Liegen ausgestattet ist. Auch das 
Spielen an einem schmalen, seichten Bach 
entlang des letzten Wegstückes ist bei 
den Kindern sehr beliebt (Wechselgewand 
mitnehmen).

Das wär doch was?
Kennen Sie auch interessante Ausflugsziele 
in unserer Gemeinde oder in unserer 
Umgebung? So schreiben Sie bitte an Karl.
Mayr@Ostermiething-aktiv.at

 Kneippen und Spielen im seichten Bach

Schautafeln informieren über !emen des Waldes Motorik Zentrum für Jung und Alt

Naturerlebnispfad Holzwiesental
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64 JAHRE GÄRTNEREI VITZTHUMECKER 
EIN FAMILIENBETRIEB SCHLIESST SEINE TORE

Seit dem 1. August 2025 ist die Gärtnerei 
Vitzthumecker nach 64 Jahren und drei 
Generationen Geschichte. 
Mit ihr schließt ein Stück gelebte 
Handwerkstradition – denn sie war 
die einzige Gärtnerei im Umkreis 
von 30 Kilometern, die Gemüse- und 
Blumenpflanzen noch selbst produziert 
hat.
Die Wurzeln des Betriebes reichen in 
die 1950er Jahre zurück. Damals begann 

Frau Maria Schwaninger, die Großmutter der späteren Inhaberin 
Dorothea („Doris“) Haase, mit dem Anbau und dem Verkauf von 
Gemüsepflanzen. Ihre Tochter Paula erlernte den Gärtnerberuf 
und lernte dabei ihren späteren Ehemann Josef kennen. Zunächst 
trennten sich ihre Wege, da Josef nach der Lehre in die Welt 
hinauszog. 1961 jedoch folgte die Hochzeit  und gleichzeitig der 
Startschuss für die Gärtnerei: Mit dem ersten, selbst gebauten 
Gewächshaus begann die Erfolgsgeschichte des Betriebes, der 
damals noch schlicht „beim Schwaninger“ genannt wurde.

In den folgenden Jahrzehnten wuchs die Gärtnerei stetig: Neue 
Grundstücke, Gewächshäuser, ein großzügiger Kunden-parkplatz 
und 1990 ein modernes Geschäft mit Schauraum kamen hinzu. 

1998 übernahm Tochter Dorothea 
den Familienbetrieb. Sie moderni-
sierte ihn mit Rolltischen, auto- 
matischer Bewäs-serung, einem 
%ermo-Gewächshaus und einer 
überdachten Verkaufsfläche.

Das Angebot war vielfältig: Gemüse- und Zierpflanzen, 
Schnittblumen, Hochzeits- und Trauerfloristik, Fleurop-Dienst, 
Pflanz-, Liefer- und Überwinterungsservice – nahezu jeder 
Kundenwunsch konnte erfüllt werden.

Mit spürbarer Begeisterung blickt Doris Haase zurück:
„Es war eine sehr arbeitsintensive Zeit, aber sie war auch reich 
an schönen Erlebnissen – sei es bei Hochzeitsdekorationen, 
Bühnengestaltungen oder großen Firmenaufträgen. Besonders gern 
erinnere ich mich auch an die legendäre Bezirksweihnachtsschau. 
Zum Abschied bedanke ich mich gemeinsam mit meinem Team 
herzlich bei unseren treuen Kunden der vergangenen Jahrzehnte.“

Auch wir von der OA möchten Danke sagen für die vielen 
Jahre, in denen die Gärtnerei Vitzthumecker Ostermiething mit 
Blumen, Pflanzen und unzähligen kreativen Ideen bereichert hat. 
Wir wünschen Frau Haase alles Gute für ihren wohlverdienten 
Ruhestand!

Maria Schwaninger

Josef, Doris und Paula

Gärtnerei 1962 Glashausbau

Gärtnerei 2022

Hochzeitsstrauß

Balkon- und 
Gartenblumen

Salat- und 
Gemüsepflanzen
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WAPPEN IN UNSERER GEGEND
Wappen sind ein Symbol der Zusammengehörigkeit und haben 
sich im 12. und 13. Jahrhundert rasch in verschiedenen sozialen 
Gruppen verbreitet. Noch heute zeigen viele Gemeinden ihr 
Wappen auf Gebäuden, Briefköpfen oder anderen Dokumenten.

In dieser Artikelserie, beginnend mit der OA 185, wollen wir die 

Darstellungen der Gemeindewappen unserer Gegend und deren 
Bedeutung in Erinnerung rufen.

Karl Mayr, Diepoltsdorf

Schwand i. I. Gespalten von Silber und Grün; in gewechselten Farben rechts ein Baumstamm, links eine gestürzte, 
auswärts gekehrte Sapine.
Der Baumstamm und das Holzfällerwerkzeug dokumentieren den typischen Rodungsnamen aus dem 
althochdeutschen "swenten" = schwinden machen.
Die grüne Schildfarbe betont die überwiegend landwirtschaftliche Struktur der Gemeinde.

Gemeindefarben: Grün-Weiß-Schwarz

Handenberg Erniedrigt wellenförmig geteilt; oben in Rot eine silberne, linksgewendete, auf der Teilungslinie schwim-
mende Ente mit goldenem Schnabel und goldenem Bein; unten in Blau drei silberne Wellenleisten.
Das Motiv des Gemeindewappens bildet die Lokalsage vom Kirchenbau und die damit verbundene 
volksetymologische historisch-wissenschaftlich nicht stichhältige Erklärung des Ortsnamens: Eine im 
Weiher des Ortes schwimmende Ente mit einer Hostie im Schnabel veranlasste die Leute, den Teich 
zuzuschütten und darüber eine Kirche zu bauen, die sie "Antenberg" nannten. Der gleiche Motivbezug 
findet sich auch im Gemeindewappen von Auerbach.

Gemeindefarben: Rot-Weiß-Blau

Mehring in Bayern
Schräglinks geteilt von Silber und Rot; oben ein schwarzer Mohrenkopf mit roter Kopfbedeckung, 
unten ein silberner Gänserumpf, der einen goldenen Bischofsstab im Schnabel hält.
Mehring wurde erstmals im Jahre 788 als „Moringen“ urkundlich erwähnt. Es ist ein echter „-ing“ Ort 
aus der Einwanderungszeit (etwa 6. Jahrhundert nach Christus), doch liegt ihm wohl ein romanischer 
Personenname (Maurus oder Morus) zugrunde.
Mehring ist auch eine der ältesten Pfarreien im Bistum Passau, die Kirche ist dem Hl. Martin von Tours 
geweiht.
Beide Tatsachen sind im Gemeindewappen symbolisiert, welches einen Mohrenkopf und eine Gans 
mit Bischofsstab (Attribute des Hl. Martin) zeigt.

Haiming in Bayern
Das Wappen zeigt in Gold über einem gesenkten blauen Wellengöpel einen schwarzen Bären mit roter 
Zunge, der in der Vordertatze eine schwarze Hellebarde hält. Aus dieser Farbgebung leiten sich die 
Gemeindefarben Gold-Blau ab.
Der Wellengöpel weist darauf hin, dass im Gemeindegebiet Inn und Salzach zusammenfließen. Die 
Geschichte des Gemeindegebietes wurde vor allem durch die beiden Hofmarken Haiming und Piesing 
geprägt. Stellvertretend für die vielen Adelsgeschlechter, die als Inhaber dieser Hofmarken nachweisbar 
sind, wurde im Gemeindewappen die Familie Pürchinger berücksichtigt, die in ihrem Wappen einen 
Bären mit Hellebarde führt. Die Familie Pürchinger, die dem bayerischen Uradel angehörte, hatte die 
Hofmark Haiming von 1546 bis 1611 in Besitz.
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Baustart für Zubau EUROSPAR Ostermiething

„Der Zubau zum SPAR-Supermarkt Ostermiething ist ein Beitrag zur Verbesserung des Einkauferlebnisses sowie zur Etablie-
rung eines umweltfreundlichen Pfandrückgabesystems in unserer Gemeinde. Ich als Bürgermeister freue mich, dass aus SPAR 
jetzt ein EUROSPAR Ostermiething wird und bin dankbar für das Engagement der SPAR-Gruppe bei uns in Ostermiething“, 
freut sich Bürgermeister Gerhard Holzner. 

SPAR baut den Nahversorger im Ortszentrum von Ostermiething auf einen EUROSPAR-Großmarkt um: Aus dem bestehenden SPAR-
Supermarkt wird ein EUROSPAR mit über 1.000 m² Fläche. Das bedeutet ein Plus von fast einem Drittel im Vergleich zur bestehenden 
Verkaufsfläche. Mit dem Umbau zum EUROSPAR wird der Frische-Marktplatz großzügig erweitert und zusätzlicher Platz für Drogerie-
produkte geschaffen. Neu errichtet wird eine kundenfreundliche Pfandrückgabestation nach den neuesten SPAR-Qualitätsstandards.

Noch mehr Fläche für Lebensmittel und Produkte für den täglichen Bedarf. Darauf freuen sich Marktleiter Robert Reschreiter und sein 
Team von 40 Mitarbeiter:innen. Aus dem gewohnten SPAR-Team wird im Herbst 2025 ein EUROSPAR-Team, das im neuesten Laden-
design die Stammkund:innen willkommen heißen wird. Dank der idealen Lage auf der Pendlerroute L501 und der Nähe zur deutschen 
Grenze hat sich der SPAR in Ostermiething seit seiner letzten Modernisierung vor sieben Jahren als Nahversorger bestens etabliert. Er 
wird von den Menschen im Umkreis für den Wocheneinkauf ebenso wie für die schnelle Jause und Getränke genutzt. 

Mehr Platz für Frische und Drogerie
Die Erweiterung zu EUROSPAR bedeutet für Ostermiething ein noch breiteres Angebot an frischen Lebensmitteln. Der Frische-Markt-
platz mit Obst und Gemüse sowie die Feinkost mit persönlicher Bedienung werden flächenmäßig großzügiger gestaltet. Zudem wird 
das Sortiment an Drogerieartikeln für den täglichen Bedarf deutlich ausgebaut.

Kurze Schließzeit und Neueröffnung
Während der Umbauarbeiten vom 16. September bis Mitte November 2025 steht das Ostermiethinger SPAR-Team im EUROSPAR in 
Oberndorf zur Verfügung. Die Neueröffnung des attraktiven EUROSPAR in Ostermiething wird Mitte November 2025 erfolgen. 

Architektonisch zeitgemäß und nachhaltig
In Ostermiething können Kund:innen ihren Einkauf im EUROSPAR auch mit dem E-Laden verbinden – insgesamt vier E-Ladestationen 
stehen zur Verfügung und fördern die nachhaltige Mobilität. 
„Wir freuen uns, dass wir hier in Toplage in Ostermiething einen EUROSPAR mit größerer Verkaufsfläche und erweitertem Sortiment 
eröffnen können“, zeigt sich SPAR-Geschäftsführerin Patricia Sepetavc begeistert. 

Neue Pfandrückgabestation mit Außenzugang
Im Zuge des Umbaus von SPAR zu EUROSPAR steht die Flächenerweiterung im Fokus. Service für die Kund:innen: Neu gebaut wird 
eine großzügige Pfandrückgabezone, die direkt von außen zugänglich ist. Neben dem Rückgabe-Automaten stehen eine Hygienesta-
tion mit zusätzlichen Müllcontainern sowie ein Waschbecken mit Desinfektionsmöglichkeit bereit. Im Herbst wird der Markt nicht 
nur optisch, sondern auch technisch auf den aktuellsten Stand gebracht. So werden beispielweise die bestehende Photovoltaikanlage 
sowie die Kühlanlage erweitert. Die Zufahrt sowie die 68 extrabreiten Kundenparkplätzen bleiben unverändert komfortabel. 

Foto: (© SPAR)
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WAS GESCHAH VOR 100 JAHREN?
Auch vor hundert Jahren waren in Ostermiething %emen wie 
die Verkehrsanbindung per Bus und Bahn, das Krankenhaus 
oder der Hochwasserschutz hoch aktuell. In den damaligen 
Printmedien war über Ostermiething zu lesen:

• Das interessante Blatt vom 8.1.1925:
 Frau %eresia Datz, Metzgermeisterswitwe in Ostermiething 

feiert ihren 100. Geburtstag.

• Neue Warte am Inn vom 6.2.1925:
 Am Sonntag fand eine Gemeinderatssitzung statt, bei welcher Herr 

Sebastian Lindlbauer wegen Krankheit die Bürgermeisterstelle 
niedergelegt hat. Der bisherige Vizebürgermeister, Herr Leopold 
Mayer, Besitzer des Kothlechnergutes in Ostermiething, wurde 
mit großer Stimmenmehrheit zum neuen Bürgermeister 
gewählt. Vizebürgermeister wurde Herr Friedrich Hitzginger, 
Kaufmann in Ostermiething. Nach dem jetzigen Stande sitzen in 
der Gemeindevertretung zehn Bauern, sechs Gewerbetreibende, 
ein Kleinhäusler und ein Arbeiter.

• Linzer Tagespost vom 15.3.1925:
 Der Plan, tägliche Autofahrten von Braunau über Ach nach 

Lamprechtshausen einzurichten, scheint sich verwirklichen zu 
wollen, da einige Gemeinden Beiträge zusicherten. Die Gemeinde 
Ostermiething erklärte, wenn das Auto Ostermiething berührt, 
4000 Schilling zu zeichnen. Haigermoos gibt 800 Schilling, St. 
Pantaleon 2000 Schilling.

• Innviertler Volkszeitung vom 19.3.1925:
 Es schneit, als steckten wir noch im tiefsten Winter. Die „40 

Märtyrer" stellten sich mit dem Schneewetter ein und die näch-
sten Tage brachten eine Kälte, die am Freitag, dem 13. sogar 
einen %ermometerstand von Minus 16.5 Grad Celsius zur Folge 
hatte. Hoffentlich stürmt es sich jetzt aus und es werden schöne 
Ostern.

• Linzer Tagespost vom 12.4.1925:
 Der Dampfbrauereibesitzer König von Ostermiething lässt 

gegenwärtig den sogenannten Binderstadel abreißen. Bei dieser 
Arbeit fiel ein großer, schwerer Tram auf den Boden herab und 
traf den etwa 25 Jahre alten Zimmerer Franz Blüml, wodurch 
er an den Füßen schwere Verletzungen erlitt. Blüml musste 
in das Krankenhaus Tittmoning überführt werden, da der 
Gerichtsbezirk mit 10 Gemeinden und 16.000 Einwohnern kein 
Spital besitzt.

• Neue Warte am Inn vom 1.5.1925:
 Wir begrüßen die beiden Autolinien, die am Sonntag dem 25. 

April eröffnet wurden, auf das Lebhafteste als ersten Schritt zur 
Herstellung menschenwürdiger Verkehrsverhältnisse im oberen 
Teile des Bezirkes Braunau.

 Die Feierlichkeiten begannen in Ostermiething, das aufs 
Herrlichste geschmückt war. Auf dem Platze vor der Brauerei 
König war eine Bühne für die Festgäste aufgestellt worden. Am 
Ende des Dorfes harrten die Vereine von Ostermiething und die 
anderen Festteilnehmer der Ankunft des Landeshauptmannes. 

Einige Männer waren in der alten 
Innviertler Tracht und einige 
Bäuerinnen mit Goldhauben erschie-
nen. Verschiedene Vereine und die 
Schuljugend bildeten ein Spalier. 
Unter Böllerschüssen und Musikklang 
traf gegen 10 Uhr Landeshauptmann 
Hauser ein. Bürgermeister Mayer von Ostermiething begrüßte 
den Landeshauptmann. Nachdem die Festgäste auf der Tribüne 
Platz genommen hatten, hielt Herr Oberlehrer Lothaller die 
Begrüßungsansprache. Er beschrieb den Jubel, den die Eröffnung 
des ersten modernen Verkehrsmittels im Salzachwinkel ausgelöst 
habe, und feierte den Landeshauptmann als wahren Landesvater 
und begrüßt insbesonders die Gäste aus dem benachbarten 
Bayern und aus Salzburg, mit denen die Bevölkerung schon seit 
Urzeiten durch enge Blutbande verbunden ist. 

 Nach einem von einem Mädchen vorgetragenen Festgedicht 
nahm Herr Dechant Kastner von Ostermiething unter Assistenz 
des Herrn Pfarrers Rustler von Haigermoos und des Herrn 
Kooperators Gierlinger die Weihe der drei neuen Autobusse vor. 
Nach der Weihe ersuchte der Herr Dechant den Landeshauptmann 
um die Vornahme der Eröffnung der Linien, worauf dieser 
das Wort ergriff. Der Landeshauptmann bezeichnet die Linien 
als einen Vorläufer der mittlerweile schon dreißig Jahre lang 
geplanten Weilhartbahn. Mit einem Hoch auf Ostermiething 
schloss der Landeshauptmann seine Rede und erklärte die 
Autolinie für eröffnet. Es folgte eine Defilierung der Vereine und 
hierauf begaben sich die Festgäste in den herrlich geschmückten 
Saal der Brauerei König, um einen Imbiss einzunehmen. Danach 
begann unter strömenden Regen die Weiterfahrt über Tarsdorf 
und Hochburg nach Braunau.

• Linzer Volksblatt vom 30.8.1925:
 Aus Ostermiething wird gemeldet, dass in der Nacht zum 27.8. 

die Salzach derart weit über die Ufer trat, dass sie die Gründe 
der Ortschaften Ostermiething, Steinbach, Simling und Ettenau 
unter Wasser setzte. Die in diesem Gebiete liegenden Häuser 
mussten geräumt werden. Kartoffel, Kraut, Rüben usw. wurden 
durch das Hochwasser teilweise, das Grummet vollständig ver-
nichtet. Der Schaden geht in die Tausende Schillinge. Die betrof-
fenen Grundbesitzer sind umso härter betroffen, als sie nicht 
einmal das nötige Grünfutter für das Vieh haben. 

 Der im Bau befindliche Schutzdamm an der Salzach wurde teilwei-
se durchbrochen, 
wodurch gleich-
falls ein Schaden 
von Tausenden 
von Schillingen 
entstand. Der 
Wasserstand 
betrug nahezu 
drei Meter über 
Null.

 Frau %eresia Datz feiert 
ihren 100. Geburtstag

Fahrplan der neuen Autobuslinie im Jahr 1925
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Ausstellungs- 
küchen zum 

1/2 Preis

Wir gestalten dein persönliches Gesamtkonzept von Küche, 
Bad, Wohn-, Ess- und Schlafzimmer bis zu Innentüren, Böden, 
Wohntextilien, Beleuchtung und vieles mehr.

RUNDUM-SORGLOS-PAKET auf besonderen Kundenwunsch! 
Wir organisieren sämtliche Zusatzarbeiten, damit dein individuelles 
Wohnkonzept termingerecht fertig wird: Vom Maurer, Elektriker, 
Installateur oder Fliesenleger bis zu Rigips- und Malerarbeiten.

Deine Traumküche wartet auf dich! Küchen-Aktion %

Jetzt Wunschtermin vereinbaren: 
+43 664 / 55 22 761

ARCHITEKTONIK + DESIGN
Helmut Lindlbauer 
Bergstraße 8, 5121 Ostermiething
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Weilhartstraße 56 | 5121 Ostermiething
0660-489553 | stef.nicole@gmx.at

www.rehlax.at
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www.pelvipower.com

KRAFT AUS DER MITTE
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Wechseljahre
Blasenschwäche
Gewebestraffung

Libido steigern

Uvg�v½Uv-ví

Blasenschwäche
Darmschwäche

Tröpfeln
Vorbeugung

t�vv-§

Vitalität
Potenzstärkung
Prostatektomie
Rehabilitation

§Ê�g-v

Rückenschmerzen
Entspannung

Kräftigung
Haltung

¯¤�§½

Leistung steigern
Fitness

Stabilität
Bodyforming

eÄvG-٪tÊ½½-§

Rückbildung
des Becken-
bodens nach 
der Geburt

GÄ½¯�O-Uv

Mehr Information zum Training: www.pelvipower.com

 Fachberatung   ٪GȯƇɅǛȷ٪¤ȯȉƣƲɅȯƇǛǾǛǾǍ٪

Regina Forstner  •  Physiotherapie in Eching 
Bürmooser Landesstrasse 4  •  5113 Eching

Telefon: 0664 8810 2535  •  info@physiotanz.at  •  www.physiotanz.at
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UNSERE SCHMETTERLINGE IM HEURIGEN SOMMER

Aufmerksamen Naturbeobachtern ist aufgefallen, dass im heuri-
gen Sommer wieder zahlreiche Schmetterlinge unterwegs waren. 
Neben den häufig vorkommenden Arten wie dem Tagpfauenauge, 
verschiedenen Weißlingen und Bläulingen ließen sich auch einige 

seltener anzutreffende Arten bewundern. Einige davon habe ich 
hier in Bildern festgehalten.

Tini Hager

Peer GmbH
Schallmooser Hauptstraße 24-26, A-5020 Salzburg, Tel. 0662/871176 
www.peerautomobile.at
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Braune Tageule Distelfalter Kleiner Eisvogel Kleiner Feuerfalter

Landkärtchen Schachbrettfalter Schwalbenschwanz Perlmuttfalter (Mädesüß)
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ERÖFFNUNG FA. LUTENA / LIGHT VISION  
OSTERMIETHING
Gemeinsam mit Vizebürgermeister Josef Wengler stattete Bürger-
meister Gerhard Holzner der Firma Lutena / Light Vision einen 
Antrittsbesuch ab. Dieses innovative, junge Unternehmen hat 
sich vor ein paar Monaten offiziell bei uns angesiedelt. Vielfältigste 
Konzepte in Beleuchtung, gepaart mit Nachhaltigkeit, werden 
hier mit Elan geplant und vorbildhaft gelebt. Wir freuen uns sehr, 
Zuwachs bei den Gewerbebetrieben in Ostermiething bekom-
men zu haben und wünschen alles Gute für die Zukunft.

Sonja Kainzbauer, Manuela Bruckmoser, Ida 
Daniel und Cornelia Göpperl haben beim 
Heimflug von Hamburg nach Salzburg den 
Sänger Heino getroffen.

Hast auch du ein Foto mit dir und einem 
Promi, schicke es bitte an karl.hager@
ostermiething-aktiv.at mit Namen des 
Promis und wo dieses Foto entstanden 
ist. Von Fotos mit Politikern ist allerdings 
Abstand zu nehmen.

Gerhard und Cornelia Veichtlbauer trafen 
in Leibnitz bei der Eröffnung 
der steirischen Weinwoche den Journalisten 
und Moderator Dominic Heinzl.

UNSERE PROMISEITE!
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MUSEUM „HAUS DER RINGE“
Der Pestpfarrer Josef Aichpointner

An der Ostseite der Pfarrkirche und im 
Kapellenraum des Museums „Haus der 
Ringe“ erinnert eine Gedenktafel an den 
Pestpfarrer Josef Aichpointer. Er war 
der Sohn eines Bauern aus dem bay-
rischen (damals salzburgischen) Pietling, 
wirkte im Pestjahr 1713 als Kooperator 
in Ostermiething und verstarb am 12. 
Dezember 1713 im Alter von 36 Jahren 
an der Seuche – im Dienst seiner prie-
sterlichen Berufung. So ist es auf der 
Gedenktafel vermerkt.

In Ostermiething und Umgebung sind 
laut historischen Aufzeichnungen in den 
letzten Jahrhunderten vier Pestepidemien 
aufgetreten. Den großen Seuchen der Jahre 
1634/35 und 1649/50 fielen insgesamt 
740 Menschen zum Opfer. Vom Ausbruch 
im Jahr 1680 blieb Ostermiething inte-
ressanterweise verschont. In den Jahren 
1713 und 1714 jedoch wütete die Pest 
ein letztes Mal in der Region. Während  
dieser Zeit übernahm Josef Aichpointner 
die Seelsorge für die Erkrankten. Sein 
Wirken ist im 10. Heft der Braunauer 
Heimatkunde ausführlich dokumentiert. 
Wie rasch die Menschen damals starben, 
lässt sich einem Brief entnehmen, den 
Aichpointner am 7. Dezember 1713 an 
den Bischof schrieb: 

„Ich, der Bader und der Totengräber sind 
derzeit auf verlorener Schildwacht. Der 
Totengräber hat sich auch am Sonntag 
beklagt (d. h. er war krank). Am Montag 
nach Mittag um 12 Uhr habe ich ihm die 
Sterbesakramente administriert, abends 
um 9 Uhr hat er das Zeitliche gesegnet.“ 

Der Totengräber war also innerhalb eines 
Tages verstorben. Zunächst verspürte 

man starke Müdigkeit und musste hef-
tig niesen. Aus weiteren Aufzeichnungen 
ist bekannt, dass danach hohes Fieber, 
Husten, Atemnot und schließlich 
Bluthusten auftraten, Symptome, die 
innerhalb von ein bis drei Tagen zum 
Tod führten. Es handelte sich bei dieser 
Seuche um eine Lungenpest und keine 
Beulenpest oder Blutpest. Die Lungenpest 
wurde durch Tröpfcheninfektion über-
tragen, während die anderen Pestformen 
meist durch Flohbisse (indirekt über 
Ratten) weitergegeben wurden.

Die Symptome  wie „Niesen, Fieber, 
Husten“ erinnern stark an die jüngere 
Corona-Pandemie. Sowohl die Pest als 
auch COVID-19 sind hochgefährliche 
Infektionskrankheiten. Allerdings hat 
die Pest eine bakterielle Ursache, wäh-
rend COVID-19 durch ein Virus ausge-
löst wird und mit heutiger medizinischer 
Versorgung meist milder verläuft. Im 19. 
und 20. Jahrhundert kam es in Asien noch 
zur sogenannten Dritten Pestpandemie, 
die bis in die 1950er Jahre andauerte und 
mehrere  Millionen Todesopfer forderte. 
Eingedämmt wurde die Seuche damals 
mit Masken, Hygiene und Isolation. 
Diese Maßnahmen dienten auch uns 
zur Bekämpfung von COVID. Seit den 
1940er Jahren ist die Pest durch den 
Einsatz von Antibiotika behandelbar. Sie 
gilt zwar nicht als ausgerottet, tritt heute 

jedoch nur noch in wenigen, abgelegenen 
Regionen auf. 

Im 18. Jhd. hatte man noch keine wirk- 
samen Medikamente gegen die Pest. Es 
wurden aber strickte Quarantänemaß-
nahmen verordnet, Grenzwachen aufge-
stellt, Gottesdienste und Zusammenkünfte 
abgesagt und die Verstorbenen bestattete 
man auf speziellen Pestfriedhöfen.

Die Menschen, die  mit den Pestkranken 
in Verbindung standen, schützten sich 
durch besondere  Kleidung und einer 
Pestmaske. In die verlängerte Nase der 
Maske wurden Kräuter gelegt, die die ein-
geatmete Luft reinigen sollten. Dennoch 
wurde Josef Aichpointner bereits 5 Tage 
nach seinem Brief an den Bischof selbst 
ein Opfer der Krankheit. Während dieser 
letzten Pestwelle in den Jahren 1713/14 
starben in Ostermiething rund 120 
Menschen. 

Am 30. April 1714 
erklärte das hoch-
fürstliche Salzburger 
Konsistorium die 
Pest offiziell für  
erloschen.

Tini Hager

Gedenktafel an der Kirche

 Gedenktafel Pestfriedhof Haigermoos und Franking Pestmaske
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DIE MÜHLEN IN OSTERMIETHING
Die Mühlen in unserer Gegend, damals im Volksmund auch 
die „14 Nothelfer“ genannt, erfüllten Ende des 19. Jahrhunderts 
wichtige Aufgaben im Alltagsleben, nicht nur beim Mahlen des 
Getreides, sondern auch als Energiequelle für handwerkliche 
Betriebe.

Am Mühlbach allein wurden von Sinzing bis Ostermiething 
zehn Mühlen, vier Sägewerke, ein Elektrizitätswerk und eine 

Hammerschmiede betrieben. Von Haigermoos, Franking, 
Tarsdorf, Geretsberg bis Gilgenberg kamen die Bauern, um in 
Ostermiething ihr Getreide mahlen und ihr Holz sägen zu lassen.

Beginnend mit der Ausgabe Ostermiething Aktiv OA181 werden 
die einzelnen Mühlen vorgestellt.

Karl Mayr, Diepoltsdorf

DIE SAGMÜHLE ODER LINDLBAUERMÜHLE
Die zehnte Mühle des Mühlbachs wurde im Hofanlagsbuch 
von 1760 als „Sagmühle“ mit einer Größe von 1/4 Hoffuß (ca. 
10 Hektar) im Besitz von Joseph Krendl geführt. Zuständig 
war damals die Hofmark Ranshofen. Im Erbrecht folgten 1780 
Sebastian Krendl, 1787 Sebastian Krennlinger und 1793 Simon 
und Ursula Kerndlin.

Die Sagmühle, eine Säge samt Ölstampf, war lange Zeit Bestand-
teil der Bruckbäckmühle und wurde 1834 von der Familie 
Panhauser umgebaut. Die Jahreszahl 1834 ist heute noch auf der 
Fassade des Gebäudes neben dem Wappen der Müller zu sehen. 
Das Wappen der Müller zeigt zwei Löwen, die in ein Zahnrad 
greifen. Dies symbolisiert die Kräfte, die nötig sind, den Mühlstein 
zu bewegen.

Die heutigen Besitzer Johann und Regina Lindlbauer erzäh-
len: „Unser Urgroßvater Sebastian Lindlbauer ist von Roßbach 
hierhergekommen und hat 1899 die Mühle von Franz und 
Annemarie Panhauser gekauft und hergerichtet. Der Opa hat 
erzählt, wie sein Vater die Mühle gekauft hat, war das Anwesen so 
kaputt, dass es bis zum Keller hereingeregnet hat, so schlecht war 
das Dach schon. Das Anwesen muss ja um die 400 Jahre alt sein.“

Im Jahr 1922 wurde das Sägewerksgefälle um 1,5 m auf einer 
Länge von 25 m nachgegraben, alles natürlich mit Pickel und 
Schaufel.

Stolz zeigt Johann Lindlbauer das sehr schöne Gemälde aus dieser 
Zeit von Anton Filzmoser, das die Mühle im Jahr 1929 darstellt.

„Der Sohn von Sebastian, Otto Lindlbauer (geb. 1905), unser Opa, 
der eigentlich gerne Koch werden wollte, hat die Mühle 1934 
übernehmen müssen, weil sein Bruder, der die Mühle eigentlich 
betreiben sollte, tödlich verunglückt war. Der Bruder wurde, wie 
er das Wasserrad geschmiert hat, von einem breiten Riemen 
erfasst und zerquetscht.“

Im Jahr 1935 wurde dann ein vom Schmiedemeister in Sinzing 
angefertigtes Wasserrad eingebaut. Das Schwarzweißfoto zeigt 
das 4,90 m hohe und 1,25 m breite Wasserrad aus Eisen mit den 
Erbauern und Helfern, darunter Johann Lindlbauer sen. als Kind 
auf dem Schoß der Großmutter, daneben der Großvater Otto 
Lindlbauer.Fassade mit dem Wappen der Müller und der Jahreszahl des Umbaus 1834

Die Lindlbauermühle – Gemälde von Anton Filzmoser 1929

Neues Wasserrad im Juli 1935
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Otto war recht weltoffen, war auch 18 Jahre 
lang Bürgermeister von Ostermiething 
und hat dann 1949/50 die große vierge-
schossige Mühle gebaut und 1950/51 von 
den Mühlenbauern Gebrüder Fischer aus 
Michaelbeuern einrichten lassen. Heute 
noch sieht man auf dem Dachholz die 
Jahreszahl 1949 eingeschnitzt.

Das veraltete Wasserrad wurde 1965 
durch eine Ossberger Durchström-Turbine 
ersetzt. Johann Lindlbauer, der heutige 
Besitzer, zeigt ein Schreiben, in dem der 
Turbinenbauer angefragt hat, ob das 
Wasserkraftwerk nun errichtet wird, oder 
nicht. „Otto hat zurückgeschrieben, dass 
die momentane Lage zu schlecht sei, als 
dass er das finanzieren könnte.“ berichtet 
Johann weiter, „Später hat er es aber dann 
irgendwie geschafft, das Wasserkraftwerk 
zu errichten.

Ich kann mich sogar noch erinnern, 
an die Ossberger Turbine, die war vom 
Wirkungsgrad nicht so gut, aber war 
nicht empfindlich gegen das Laub. Die 
hat sich immer selbst gereinigt, ein Vorteil 
gegenüber einer Francis Turbine. Eine 
Landwirtschaft war auch immer dabei. 
Zwei bis drei Kühe, wie es halt damals war. 
Otto hat dann sogar in den 50er Jahren ein 
Fuhrgewerbe gegründet, mit dem ersten 
LKW, einem Steyr 586.“

Mit Beginn des Jahres 1969 wurde dann 
mit der Herstellung von Fertigmischfutter 
für Schweine und Rinder begonnen, um 
den allmählichen Rückgang der bäuer-
lichen Lohnvermahlung auszugleichen. 
Ottos Sohn, Johann Lindlbauer (geb. 1933) 
hat dann die Mühle im Juli 1970 übernom-
men und bis zu seiner Pensionierung 1996 
betrieben.

„Ich habe die Mühle schließlich 1995 über-
nommen“, erzählt Johann Lindlbauer jun. 
weiter.  „Das war gleich eine harte Zeit, weil 
die Bäcker durch den EU-Beitritt alle abge-
sprungen sind und bei Großmühlen ein-
gekauft haben. Von sieben Bäckern ist mir 
nur ein einziger geblieben. Großmühlen 
haben mit Tankzügen geliefert, ein 
Silowagen hat sich aber für so eine kleine 
Mühle nicht gelohnt. Ich hätte eine neue 
Mühle mit mehr Leistung bauen müssen.

Wir haben noch probiert, das Mehl zuzu-
stellen. Ich habe mir ein neues Gebiet 

gesucht und habe in Handenberg, 
Gilgenberg, Hochburg und Schwand 
ausgefahren. Das war sehr mühsam. Am 
Anfang 25 kg Säcke, dann nur mehr 10kg, 
dann 5kg. Die Bauern haben dann immer 
weniger selbst gebacken, sondern das Brot 
gekauft.

Als Handels- und Mischfuttermühle habe 
ich dann die Mühle bis zur Stilllegung 2015 
betrieben. Ich habe Müller gelernt und ca. 
20 Jahre lang den Betrieb geführt. Es war 
ein wunderschöner Beruf, aber es hat sich 
einfach nicht mehr gerechnet.

Es hat auch damals selten ein Müller von 
der Mühle allein leben können. Meist war 
eine Landwirtschaft dabei. Die Bauern 
sind ja gekommen, um zu tauschen. Es 
wurde das Getreide abgeliefert und ein 
gewisser Prozentsatz konnte gleich als 
Mehl mitgenommen werden. Ca. 60% 
vom Getreidegewicht bekam der Bauer 
als Mehl zurück. Der Müller hat sich den 
„Mahllohn“ behalten. Oder das Getreide 
wurde gemahlen und später abgeholt.

Bei unserer Mühle war eine kleine Säge 
dabei. Mit einem Blattl hat man damals 
geschnitten. Je weniger Wasser, umso klei-
ner war die Mühle und umso kleiner die 
Säge, wegen der Antriebskraft.“

Johann Lindlbauer führt durch die 3 
Stockwerke der Mühle und erklärt die 
sehr gut erhaltenen Teile der Mühle, wie 
die Schälmaschine, Aspirateur und Trieur, 
Grießputzmaschine, die vier Walzenstühle, 
Abluftzyklon, Aufzug, Plansichter und im 
Untergeschoß die Antriebswellen.

Demontage des Wasserrads im Oktober 1965 (Huber 
Franz, Felber Felix, Lindlbauer Johann sen.)

Johann Lindlbauer, der letzte Müller Ostermiethings, 
bei der Schälmaschine

Die vier Walzenstühle, einer davon 100 Jahre alt Antriebswelle für Walzenstühle
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IN DIESER AUSGABE IM PORTRAIT: JULIAN LUGINGER  
Der junge Ostermiethinger Julian Luginger feierte im Mai einen großartigen Erfolg: er wurde 2-facher 
Staatsmeister im Tischtennis in der Altersklasse U11. Der ambitionierte 10-Jährige hat uns bei einem 
Interview mit seinem Vater Ernst einiges über den Sport erzählt.  
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Welcher war dein bis-
lang schönster Erfolg?
Das waren ganz klar 
die österreichischen 
Staatsmeisterschaften 
im Mai dieses Jahres. 

Ich konnte mich bei der 
ÖM U11 in Freistadt im 

Einzel- und Teambewerb 
durchsetzen, wodurch ich 

mich nun 2-facher österreichischer 
Staatsmeister in der Altersklasse U11 nen-
nen darf. Das war gleichzeitig auch die 
Qualifikation für die Teilnahme an den 
Europameisterschaften, die Ende August 
in Straßburg in Frankreich stattfanden.

Welche Eindrücke konntet ihr von den 
Europameisterschaften mitnehmen?
Die Euro Mini Champ’s, organisiert von 
der Ligue du Grand Est de Tennis de Table, 
boten eine beeindruckende Erfahrung. Das 
Turnier kann als die Europameisterschaften 
für die Altersklassen U11 und U13 angese-
hen werden, mit insgesamt mehr als 450 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern welt-
weit. Das Spielerfeld war oberste Liga – es 

waren außerordentlich viele Spieler aus 
der Weltelite vertreten, und damit waren 
die Top-Plätze unerreichbar. 

Ich spiele in der U11, wo knapp 100 
Jungs um den Titel gekämpft haben. Die 
Meisterschaften wurden in 4er-Grup-
pen ausgetragen, die wiederum vier 
Gruppenphasen (Stages) zu durchlaufen 
haben. Um sich für die Runde der Top 

32 zu qualifizieren, muss man in den vier 
Stages jeweils Erster oder Zweiter seiner 
Gruppe werden.  

Wenn das nicht gelingen sollte, muss 
für die verbleibenden Plätze nochmal 
eine Qualifikation ausgetragen werden. 
Angesichts des starken Teilnehmerfelds 
war eine bessere Platzierung aussichtslos 
und ich trat mit einer Einzelplatzierung 

Julian LugingerJulian Luginger



Herbst  2025   •   Ostermiething Aktiv!     37Herbst 2025   •   Ostermiething Aktiv!     37

auf Rang 59 die Heimreise an. Trotzdem 
war die Teilnahme eine außerordentliche 
Erfahrung.

Wie hoch ist das Trainingspensum?
Zur Vorbereitung auf die Europameister-
schaft wurde das Trainingsausmaß 
nochmal deutlich intensiviert. In den 
Sommerferien habe ich täglich etwa 4 
Stunden am Tisch trainiert und zusätz-
lich Koordinationseinheiten absolviert. Ich 
habe auch Turniere gespielt, unter ande-
rem in Tschechien und der Slowakei.

Im August hatte ich die Gelegenheit, 
gemeinsam mit drei anderen jungen 
österreichischen Spieler:innen am ETTU 
Eurotalents Selection Camp in Riga/
Lettland teilzunehmen. In diesem interna-
tionalen Trainingscamp kommen Europas 
vielversprechendste Nachwuchstalente im 
Tischtennis zusammen, um gemeinsam zu 
trainieren und mit renommierten Coaches 
die Technik zu verfeinern. Eine Woche 
lang drehte sich alles um Tischtennis – 
mit intensiven Trainingseinheiten (etwa 
6 Stunden am Tag), spannenden Spielen 
und einem guten Austausch untereinan-
der.

Wie bist du zum Tischtennis-
Sport gekommen?
Mein Papa Ernst ist ebenfalls 
Tischtennisspieler, er hat früher 
in der 2. Bundesliga gespielt. Es ist 
also ein wenig familiär bedingt. 
Ehrlicherweise habe ich mich 
zunächst eher auf Fußball konzen-
triert. Damals konnte ich in der U7 
erste beachtliche Leistungen erzie-
len und hatte einen festen Platz 
in der Red Bull-Fußballakademie. 
5 Wochen später erhielt ich jedoch 

ohne Vorwarnung die Mitteilung, dass 
mein Platz an einen anderen Spieler verge-
ben worden sei. Diese herbe Enttäuschung 
führte dazu, dass ich damals mit Fußball 
aufhörte und meinen Fokus vermehrt auf 
Tischtennis legte. 

Welche Herausforderungen habt ihr zu 
meistern?
Bedauerlicherweise ist die Bedeutung des 
Tischtennissports in Österreich nur sehr 
gering, weshalb es kaum Unterstützung 

vom Verband gibt – weder 
finanziell noch organisato-
risch. Im Moment nimmt Papa 
Ernst gleichzeitig die Rollen 
des Trainers, Organisators 
und Fahrers ein – denn mit 
der Teilnahme an zahlreichen 
Turnieren und Trainings 
kommen auch eine Menge 
Kilometer und Fahrstunden 
zusammen. 

In finanzieller Hinsicht gibt es 
quasi keinerlei Unterstützung. 

Wir haben vom Verband lediglich 4 
Sportshirts für internationale Turniere 
erhalten. Selbst Trainingscamps, wie jenes 
in Riga, müssen größtenteils aus eigener 
Tasche finanziert werden. Im Jugend-
Spitzensport belaufen sich die jährlichen 
Ausgaben für Turniergelder, Privattrainer- 
und Reisekosten auf etwa 20.000 bis  
30.000 Euro. Kosten, die wir aktuell voll-
ständig selbst tragen. All das ist aber not-
wendig, um in die Topliga zu gelangen 
– in der dann schließlich auch ein guter 
Verdienst möglich ist.

Es ist nicht machbar, diesen finanziellen 
Aufwand über eine längere Zeit selbst zu 
tragen. Um weiterhin das Training und 
die Teilnahme an Turnieren sicherstellen 
zu können, sind wir auf Sponsoren und 
Unterstützer angewiesen und würden uns 
sehr freuen, einen Partner an unserer Seite 
zu gewinnen.

IHR WOLLT AUCH IN DIE OA?
Wir freuen uns über eure Geschichten.

Kontakt: katharina.sommerauer@ 
ostermiething-aktiv.at
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TOPOTHEK FÜR OSTERMIETHING
Eine Topothek ist eine Internet Plattform, auf der unter 
Mitarbeit der Bevölkerung historisches Material und Wissen 
einer Gemeinde erfasst und online sichtbar gemacht wird. Im 
Hintergrund der Topothek befindet sich eine Datenbank, die 
diese Informationen vernetzt und so über Schlagworte, Datum, 
Ort oder Personennamen diese Daten schnell und einfach auf-
findbar macht.

Die erste Topothek startete auf Initiative von Mag. Alexander 
Schatek aus Wiener Neustadt als privates Werkzeug. Mit 
November 2020 waren dann in Österreich bereits mehr als 220 
Einzel-Topotheken online. Mittlerweile sind es wesentlich mehr 
und auch in unseren Nachbargemeinden verfügbar, z. B. in 
Hochburg-Ach, St. Radegund oder in Tarsdorf seit Mai 2024. Ein 
Besuch lohnt sich, siehe https://tarsdorf.topothek.at/.

Es wäre nun sehr erfreulich, wenn sich auch Ostermiething ent-
schließen könnte, eine Topothek zu errichten. Wir sind uns sicher, 
dass in den Haushalten viele alte Fotos, Videos, Dokumente o. 
ä. schlummern, die es wert wären, der Öffentlichkeit gezeigt zu 
werden.

Natürlich ist eine Topothek auch mit finanziellen Aufwänden 
verbunden. Wir können hier vielleicht auf Zuwendungen der 
Gemeinde und/oder der LEADER Region Oberinnviertel- 
Mattigtal hoffen.

So ein Vorhaben funktioniert aber nur mit kräftiger Unter-
stützung der Bürger und Bürgerinnen. Und ein wesentlicher 
Bestandteil zum Gelingen ist ein Kernteam, welches das Ganze 
zum Leben erweckt, vorantreibt und in Gang hält.

Liebe Leser, wenn ihr Interesse habt, eine Topothek für 
Ostermiething einzurichten oder zu unterstützen, so meldet 
euch bitte bei der Redaktion der Ostermiething Aktiv. Wir wür-
den uns auf eure Beteiligung sehr freuen.

Topothek Tarsdorf beim Suchbegriff Ostermiething

George-App 
downloaden

Investieren ist für alle. 
Mit George.
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Voyager 1 - Weit, weit weg in 
den Tiefen des Weltalls
Die Sonde Voyager 1 trat vor 48 Jahren, am 
5. September 1977, von Cape Canaveral in 
Florida aus, ihre abenteuerliche Reise ins 
Weltall an. Am 1. September 2025 war sie 
seit 17.528 Tagen im All unterwegs. Die 
Entfernung von der Erde beträgt derzeit 
25,14 Milliarden Kilometer und nimmt bei 
einer Geschwindigkeit von 61.000 km/h 
jedes Jahr um 540 Millionen Kilometer 
zu. Sie ist damit das am weitesten von der 
Erde entfernte Objekt, das von Menschen 
geschaffen wurde. Wenn die Sonde Daten 
zur Erde sendet, ist das Funksignal zirka 23 
Stunden unterwegs.

Unvorstellbare Weite des 
Universums
Von der Erde aus gesehen befindet 
sich Voyager 1 aktuell in der Nähe des 
Hauptsternes des Sternbildes Schlangen-
träger – Ras Alhague (Kopf des Schlangen-
trägers). Der Schlangenträger liegt südlich 
des bekannteren Sternbildes Herkules und ist bei uns von April bis 
August zu sehen. Voyager 1 selbst ist jedoch viel zu lichtschwach, 
um sie ausmachen zu können.

Wenn die Sonde weiterfliegt wie bisher, wird sie in 300 Jahren den 
inneren Bereich der Oortschen Wolke erreichen. Diese wird auch 
als zirkumsolare Kometenwolke bezeichnet und ist eine vermute-
te kugelschalenförmige Ansammlung astronomischer Objekte im 
äußeren Bereich unseres Sonnensystems. In 30.000 Jahren wird die 
Sonde unser Sonnensystem in den interstellaren Raum verlassen. 

In 40.000 Jahren wird Voyager in 1,6 Lichtjahren Entfernung den 
Stern Gliese 445 im Sternbild Giraffe passieren, der aktuell 17 
Lichtjahre von unserer Sonne entfernt ist. Das sind unvorstellbar 
weite Entfernungen in Zeit und Raum, die zeigen, wie leer unser 
Universum eigentlich ist.

Energieversorgung und Kontakt zur Erde
Die Energieversorgung der Sonde erfolgt durch 
Radionuklidbatterien. Diese sind im Allgemeinen klein, kompakt 
und kommen ohne bewegliche Teile aus. Sie sind autonom, 
wartungsfrei und können über Jahre bis Jahrzehnte hinweg 
elektrische Energie liefern. Je nach Schätzung werden diese 
noch bis 2030 oder 2035 Energie erzeugen. Danach ist die 
Sendung von Messdaten zur Erde nicht mehr möglich. Durch 
Abschaltung einiger nicht-essenzieller Systeme (z.B. Instrumente, 

Heizelemente) ist es bisher gelungen, die 
Lebensdauer der Sonde zu verlängern. 

Erkenntnisse, die wir Voyager 
verdanken  
Das Missionsziel von Voyager 1 war/ist die 
Erforschung des äußeren Planetensystems 
und des interstellaren Raumes.

Zuerst flog die Sonde an den Planeten 
Jupiter (1979) und Saturn (1980) vorbei. 
Es gab zu diesem Zeitpunkt noch wenig 
Erkenntnisse zu diesen Himmelskörpern. 
Sie untersuchte deren Atmosphären im 
Hinblick auf Zirkulation, Struktur und 
Zusammensetzung. Auch deren Monde 
nahm sie ins Visier – schwerpunktmäßig 
den Jupitermond Io und den Saturnmond 
Titan. 

Da Voyager 1 nach dem Vorbeiflug an 
Saturn voll funktionsfähig war, begann 
1990 deren interstellare Mission. Dabei 
standen die Stärke und Ausrichtung 
des Magnetfeldes der Sonne sowie die 

Zusammensetzung, die Richtung und die Energiespektren von 
Sonnenwind und kosmischer Strahlung im Fokus. Auch die Stärke 
von Radiowellen, die vermutlich aus der Heliopause stammen 
und die Wasserstoffverteilung der äußeren Heliopause wurden 
gemessen. Als „Heliopause“ bezeichnet man jene Zone, in der 
Sonnenstrahlung und interstellare Strahlung aufeinandertreffen.

Aufgrund des zu Ende gehenden Energievorrates werden die 
wissenschaftlichen Messungen vermutlich Ende der 2020er Jahre 
eingestellt. Der letzte Kontakt zu Voyager 1 wird in den 2030er 
Jahren möglich sein.

Voyager Golden Record - Goldene Plakette
Das Abenteuer von Voyager 1 bei ihrem Flug durch den interstel-
laren Raum wird aber weiter gehen – auch ohne Beobachtung 
durch den Menschen.

Die Sonde führt Datenplatten, die „Voyager Golden Records“, 
mit Bild- und Audioinformationen über die Erde mit. Diese wur-
den als Botschaft an außerirdische Zivilisationen erstellt - mit 
dem Ziel, diese über uns und unsere Position im Universum zu 
informieren. Die Wahrscheinlichkeit dafür ist allerdings äußerst 
gering, weil die Menschheit dann vielleicht nicht mehr existiert. 
Mit einer geschätzten Lebensdauer von 500 Millionen Jahren sol-
len die Platten aber zumindest Zeugnis darüber ablegen, dass es 
Menschen gegeben hat.

OSTERMIETHINGER STERNSTUNDEN
Mag. Manfred Fischer

Künstlerische Darstellung einer Voyager-Sonde im All.
Fotos: NAS/JPL, public domain
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3. Ernstinger Bierkistenrennen
Bei uns war diesen Sommer wieder viel 
los. Das größte Highlight war Anfang 
August unser drittes Bierkistenrennen mit 
anschließender „Malleparty“. Trotz nicht 
allzu schönen Wetters haben sich insge-
samt 40 Gruppen auf den Weg gemacht 
und bei unterschiedlichen Stationen ihr 
Bestes gegeben. Zum Schluss konnte sich 
das Team „Guat, dass da Luki dabei is“ 
von der Feuerwehr Ostermiething durchsetzen. Auch bei der 
anschließenden „Aftershowparty“ haben viele junge und jung 
gebliebene Leute noch ordentlich gefeiert. Wir freuen uns schon 
auf nächstes Jahr, wenn wir am 2. Mai 2026 wieder den Maibaum 
aufstellen und erneut mit euch feiern können.

Natürlich haben wir auch zahlreiche Feste in der Umgebung 
besucht, wie zum Beispiel das Bezirksmusikfest in Geretsberg 
oder das Waldfest in Franking. Egal wo, wir hatten immer sehr 
viel Spaß. Auch am „Riesen-Wuzzel-Turnier“ der LJ Franking nah-
men wir teil. Dort konnten wir uns nach vielen anstrengenden 
Spielen den 5. Platz sichern. Bei der Zecholympiade, die im 
Rahmen des Zechfestes der Zeche Eichbichl stattfand, konnten 
wir ebenfalls unser Können beweisen. 

Und zum Schluss noch ein Aufruf an alle, die Lust haben, bei 
uns mitzumachen. Wir freuen uns immer über neue, junge 

Mitglieder, die mit uns feiern, anpacken 
und gemeinsam was erleben wollen. Du 
kannst dich dazu einfach an ein Mitglied 
wenden oder dich direkt bei Josef Bichler 
(0677 62063504) oder Josua Glöcklhofer 
(0677 61705721) melden.

Wir wünschen noch schöne letzte 
Sommertage!

Eure Zeche Ernsting.

ZECHE ERNSTING
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PICKLEBALL
Ostermiething Open

VEREINE

aVOLLEYBALL
Start in die neue Saison

ZECHE ERNSTING
Gelungenes Bierkistenrennen

MARKTMUSIKKAPELLE
Ausgezeichneter Erfolg

Wir dürfen hiermit auf einen erfolgreichen 
und ereignisreichen Sommer zurückbli-
cken und besondere Highlights hervor-
heben. 

Auch in diesem Jahr besuchten wir wieder 
einige Feste - unter anderem das Musikfest 
der Freiwilligen Feuerwehr Taching am See. 
Hierbei begleiteten unsere Musiker und 
Musikerinnen die Freiwillige Feuerwehr 
Kay als Zugmusik – und das bei großer 
Hitze. 

Zum krönenden Abschluss unserer 
,Musikfest-Saison‘ stand Mitte Juli das 
Bezirksmusikfest in Geretsberg auf dem 
Programm. In Zuge dessen stellten wir uns 
erneut der Marschwertung und zeigten 
unser Können. Die intensiven Proben 
haben sich gelohnt und wir durften uns 
über einen ausgezeichneten Erfolg mit 
stolzen 92,76 Punkten freuen! Damit ein-
hergehend heißen wir Lena Haller herz-
lich bei uns in der Marktmusikkapelle 
Ostermiething willkommen! Sie wird uns 
fortan als Marketenderin verstärken. Sie 
war bereits Teil der Marschwertung und 
wir freuen uns sehr, sie in unseren Reihen 
zu haben. 

Darüber hinaus durften wir auch 
abseits der Musikfeste einige beson-
dere Anlässe musikalisch umrahmen: 
Schuster Franz hat sein politisches Amt 
als Obmann nach 30 Jahren zurück 
gelegt und wir wurden gebeten, den 
ÖVP-Parteitag Ostermiething mit eini-
gen Stücken zu begleiten. Ebenso waren 

wir bei der Jahreshauptversammlung des 
Kameradschaftsbundes Ostermiething 
dabei. Zu Beginn stand die Messe in der 
Kirche am Programm und im Anschluss 
der Frühschoppen im KultOs. 

Mit Ende des Sommers und dem Einzug 
des Herbstes starten wir wieder mit den 
wöchentlichen Proben, um bestens für 
die kommenden Ausrückungen und 
Termine vorbereitet zu sein. Ein besonde-
rer Programmpunkt im Kalender ist dabei 
unser Kirchenkonzert mit Adventmarkt 
am 7. Dezember, zu dem wir jetzt schon 
herzlich einladen. 

Bilder: (C) Bernadette Felber.
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LIEBENSWERTES OSTERMIETHING
Aktivitäten und Termine

G’stanzlsingen
Es treffen sich am 15. November 
2025 zum 1. Oberinnviertler Kult-
G’stanzlsingen Ostermiething die 

• Aspacher Tridoppler
• Tom und Basti mit Nix Amore
• Hochzeitloda Rupert   
 Wolfswinkler aus Asten 
• Und die Zweckal Musi   
 Kirchweidach

Rusty Gospelkonzert
Im besonderen Ambiente der 
Pfarrkirche Ostermiething 
genießen wir am Samstag, 
20. Dezember 2025, das 
Rusty Gospelkonzert, mit 
Begrüßungsworten von 
Pfarrer Mag. Markus Menner.

Für Rudi Stumbecker, be-
kannt als Rusty, ist es ein besonderes Anliegen, die Gospel Musik 
von Elvis Presley weiterleben zu lassen. Rusty ist ein großer Fan 
und Kenner in dieser Sache, er singt nicht nur die religiösen 
Lieblingslieder von Elvis, sondern er rundet das Programm mit 
Daten und Fakten über die weniger bekannten Seiten von Elvis ab.

Walter Kammerhofer -  
AMOI OIS
AMOI OIS ist am 24. Jänner 2026 die 
Essenz von „Lachen rein und Alltag 
raus“. Das neue Best Of mit einem 
Kammerhofer, wie er leibt und bebt. 

Es ist sein Höhepunkt, sein persön-
licher Kabarettgipfel, es ist einmal 
alles an einem Abend.

Lojze Dolinar – mit seinen Oberkrainern aus den 
Goldenen Zeiten
Am 27. September 2025 erle-
ben wir einen Stimmungs- 
und Unterhaltungsabend 
mit Lojze Dolinar und sei-
nen „Oberkrainern aus den 
Goldenen Zeiten“.

Der Akkordeonspieler Loj- 
ze Dolinar war in der Avse- 
nik Hauskapelle in Begunje und später weltweit auch mit den 
Jungen Original Oberkrainern (Nachfolger des legendären Slavko 
Avsenik) aktiv. Mit seiner Kapelle bringt er jetzt den unverfälschten 
Oberkrainer Sound in das KultOs.
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Wallfahrt nach Frauenstein 
Die alljährlich stattfindende Wallfahrt des Ernstinger Kapellenvereins führte 
uns heuer am 30. August zur Wallfahrtskirche Frauenstein bei Molln im 
Steyrtal.

Anziehungspunkt dieser Wallfahrtskirche ist die handgeschnitzte 
Schutzmantel-madonna, die im Auftrag von Kaiser Maximilian I. im Jahr 1510 
geschaffen wurde. Pfarrer Mag. Markus Menner gestaltete die Messe ganz 
im Zeichen und der Bedeutung dieses künstlerischen und sakralen Werkes: 
„Unter deinem Schutz und Mantel“. 

Nach der Messe besuchten wir das Grab von Hans-Joachim Kulenkampff, 
der seit 1998 im Friedhof von Frauenstein begraben ist. Hans-Joachim 
Kulenkampff war in den 1970er Jahren ein bekannter Moderator und 
Showmaster im Deutschen Fernsehen. Zum Mittagessen in Micheldorf 
kehrten wir im Gasthaus „Schwarzer Graf“ ein. Dieser Name leitete auch 
schon zum nächsten Ziel unserer Reise über.

Hr. Martin Osen, ein direkter Nachfahre des letzten Hammer-herren der 
Region, führte uns durch das beeindruckende Sensenmuseum. Das pracht-
voll eingerichtete Herrenhaus zeugt vom damaligen Leben und Reichtum der 
Dienstgeber. In der benachbarten Sensenschmiede kann man die Werkzeuge 
und Arbeitsweisen seit der Erfindung der schweren, wassergetriebenen Schmiedehämmer ab 1584 bestaunen. Man sieht, wie aus Eisen 
vom nahen Steirischen Erzberg in vielen Schritten Sensen für verschiedene Zwecke bis 1961 erzeugt wurden. Bereits Mitte des 19. 
Jahrhunderts wurden Millionen von Sensen aus Österreich in die ganze Welt exportiert und führten die Hammerherren zu wahrem 
Reichtum, den sie auch gerne herzeigten. Schwarz war die Farbe des herrschaftlichen Gewandes und schwarz waren die Hände und 
Gesichter der Schmiede vom Eisen und der Kohle, deswegen die „Schwarzen Grafen“.

Unsere Wallfahrt beendeten wir mit der Abendandacht in der Maria Hilf Kirche in Mondsee. 

Immer wieder gefangen genommen von der Vielfalt, der Schönheit und den glaubensstärkenden Kraftplätzen in unserem  Land, sowie 
dem gemeinsamen Erlebnis einer Wallfahrt, sind wir immer wieder inspiriert und auf der Suche nach neuen Wegen und Zielen. 
Stefan Borer

KAPELLENVEREIN ERNSTING

Wallfahrtskirche Frauenstein  Foto: Siegfried Holzner

 Rechtzeitig einen Termin für den 

      Winterreifen-Wechsel vereinbaren!

Die SB-Waschbox und der SB-Staubsauger ist für alle frei zugänglich
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KRIPPENFREUNDE OSTERMIETHING
Die Sommerferien sind vorbei und somit 
auch das alljährliche Ferienprogramm 
„Krippenbau mit Kinder“. 
Es ist für uns Krippenbauer immer 
ein schönes Erlebnis, die Kreativität 
und Geschicklichkeit der Kinder beim 
Bau einer Krippe zu unterstützen. Der 
Kinderkurs wurde als Wochenkurs an fünf 
Vormittagen abgehalten. Diese schönen 
Kunstwerke können bei unserer alljähr-
lichen Krippen-Ausstellung natürlich 
bewundert werden.
Ein herzliches Dankeschön an KBM Fred 
Schlichter, KBM Herbert Kainzbauer, KBM Andreas Wagner, 

KBM Martin Berthold, KBM Günther 
Blüml und Jörg Heise, die ihre Freizeit 
opfern und mitgeholfen haben, unser 
Ferienprogramm durchzuführen. 
Der Erwachsenenkurs hat bereits begon-
nen. Es werden von September bis 
Anfang Dezember wegen den zahlreichen 
Anmeldungen wöchentlich zwei verschie-
dene Krippenbau-Kurse abgehalten.

Für die Krippenfreunde Andreas Wagner

Fabian Esterbauer aus Geretsberg Christian Makoru aus Ostermiething Emily Pendelin aus Haigermoos

Christian Furtner aus St. Pantaleon Lena Seehagen aus Ostermiething Emelie Peterlechner aus St. Radegund

Links: Unser neues Bild 
zeigt ein wunderschönes 
Sonnenblumenfeld im süd-
lichen Gemeindegebiet.

IRGENDWO IN OSTERMIETHING

Rechts:
Die zwei gewaltigen Eichen, die 
in der letzten Ausgabe zu sehen 
waren, wachsen in Steinbach.

Von links: Emily Pendelin, Manuel Makoru, Emelie 
Peterlechner, Lena Seehagen, Fabian Esterbauer, 
Christian Furtner
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Ferienprogramm 2025: 
Kochworkshop mit Abdullah 
Fawal
Am 29. August fand sich eine kochbe-
geisterte Gruppe in der Schulküche der 
Mittelschule ein, um gemeinsam „Crispy 
Chicken“ zuzubereiten. Chefkoch Abdullah 
Fawal erklärte einige Tricks, wie die 
Hühnerstreifen so richtig knusprig werden. 
Als Beilage gab es Kartoffel-Wedges und 
„Coleslaw – Salad“ aus frischem Kraut und 
Karotten. Die Saucen kamen nicht aus der 
Tube, sondern wurden selbst zubereitet. 

Ihrer Kreativität freien Lauf lassen konn-
ten die jungen Köchinnen und Köche 
bei der Zubereitung der Nachspeise. 
Verschiedenen Eissorten wurden nach Lust 
und Laune mit Früchten garniert. 

Als kleines Geschenk erhielt jedes Kind 
eine Gewürzmischung aus Kardamom, 

Ingwer, Paprika, Pfeffer, Zwiebel- und 
Knoblauchpulver. 

Abdullah Fawal freute sich über das große 
Interesse und Können der Kinder und ver-
sprach, gerne wieder im nächsten Sommer 
im Rahmen des Ferienprogramms der 
„Gesunden Gemeinde“ einen Workshop 
anzubieten. Herzlichen Dank für dieses 
Engagement!

Martina Fischer
Obfrau Verein FAIRnetzung

VEREIN FAIRNETZUNG
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ALPENVEREIN OSTERMIETHING
Bike & Hike Tour auf das Watzmannhaus
Unter der Leitung von Franz Sigl starteten am 6. August neun 
Teilnehmer unserer Ortsgruppe die Tour mit dem E-Bike vom 
Parkplatz Hammerstiel bei Hinterschönau und fuhren zunächst 
Richtung Ramsau zur Wimbachbrücke und dann weiter die steile 
Forststraße bergauf Richtung Kühroint. Kurz vor der Kührointalm 
folgten wir dem Weg zur Archenkanzel. Hier legt man die letzten 
Meter des Weges in einem 15-minütigen Fußmarsch zurück. 
Von der Archenkanzel konnten wir den herrlichen Tiefblick zum 
Königssee und auf St. Bartholomä genießen. Unerwarteterweise 
für diese Jahreszeit und das schöne Wetter waren wir an dem 
beliebten Aussichtspunkt ganz alleine.

Wir fuhren dann weiter zur Kührointalm, wo wir unsere Räder 
parkten und die Tour zum Watzmannhaus zu Fuß fortsetzten. 
Der Weg dorthin führt über den Falzsteig, der anfangs leicht 
und mit geringer Steigung verläuft. Erst unterhalb der Falzalm 
wird es deutlich steiler und anspruchsvoller, die steilen Passagen 
sind jedoch gut mit Drahtseilen gesichert. Ab der Falzalm hat-
ten wir beste Rundumsicht: Richtung Westen zum Untersberg, 
Mandlgrat, Hohen Göll und Jenner, östlich zeigten sich der 

Kleine und der Große Watzmann teils noch in Wolken gehüllt. 
Das Tourenziel Watzmannhaus auf 1930 m war für die restliche 
Strecke stets in Sichtweite. Dort angekommen machten wir aus-
giebig Rast.

Der Rückweg zur Kühroint verlief wieder über den Falzsteig. 
Nach einer kurzen Einkehr auf der Bartler Kaser Alm ging es mit 
den Rädern flott talwärts zum Ausgangspunkt der Tour auf dem 
Hammerstiel Parkplatz. Gesamt absolvierten wir bei unserer Tour 
ca. 30 Kilometer und 1500 Höhenmeter. 

Text & Fotos: Franz Sigl 

Erfolgreicher Radwandertag mit 550 
Teilnehmern
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgefahren sind!
Der Wettergott meinte es heuer gut mit uns, und so konn-
ten wir über 500 Starter am 7. September bei wunderschö-
nem Herbstwetter bei uns im Alpenverein begrüßen. Die 
Strecke führte diesmal durch die Gemeinden Ostermiething, 
Haigermoos und St. Pantaleon, die Außenstation, bei der wir 
die Verpflegung sicherstellten und das Geschicklichkeitsfahren 

Am Falzsteig unterwegs zum Watzmannhaus Geschafft – wohlverdiente Rast am Watzmannhaus

Mit den E-Bikes auf der Forststraße zur Kührointalm Blick von der Archenkanzel zum Königssee
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durchführten wurde uns dankenswerterweise von der Familie 
Kinzl aus St. Pantaleon zur Verfügung gestellt. Am Nachmittag 
konnten wir dann über 120 Sachpreise unter den Teilnehmern 

verlosen. Der Alpenverein Ostermiething bedankt sich bei allen 
Startern, allen Spendern und Unterstützern sowie beim gesamten 
Organisationsteam für die Durchführung der Veranstaltung. 

Liebe Fans des 
UFC Stampfl-Bau 
Ostermiething!
Am 5. August 2022 star-
teten wir erstmals in die 

LT1 OÖ-Liga. Dieses Jahr sind wir in unserer 
4. Saison in der höchsten Spielklasse des 
Landes. Von vielen Experten wird dieses 
Jahr die LT1 OÖ-Liga als stärkste Liga seit 
Bestehen beschrieben! Mannschaften, die 
schon viel höher gespielt haben, wie Vorwärts Steyr oder UVB 
Vöcklamarkt, werden ab jetzt in Ostermiething zu Gast sein.

Seit Ende Juni arbeiten unsere Jungs bereits an 
einer erfolgreichen Saison 2025/26.

Kampfmannschaft
Verstärkt wurde unser Trainerteam rund um 
KM-Trainer Christoph Mühllechner. Nach dem 
Abgang von Tobias Mösenbichler in Richtung 
LASK Nachwuchs konnten wir als CO-Trainer 
einen ehemaligen Spieler, Marco Oberst, 
gewinnen. Marco hat bereits als Spieler sehr 
viel Erfahrung in höheren Ligen sammeln kön-

nen und wir hoffen, dass er hier unserem Team langfristig weiter-
helfen kann. Auch die Position Torwarttrainer wurde nach dem 
Abgang von Langzeit-Trainer Dennis Kracker neu besetzt. Hier 
wird ab sofort Nico Tezzele die Jungs auf die Spiele vorbereiten. 
Auch Nico hat bereits eine UFC-Vergangenheit als Torwart.

Auch im Spielerbereich wurde die Mannschaft für die kommen-
de Saison vorbereitet. Nach 4 Abgängen im Sommer (Vincetic, 
Mankowski, Huber und Stieglbauer) wurde unsere Mannschaft mit 
Josip Gabric, Leo Schmid, Rinor Hulaj, Lukas Paulik, Ousainou Surr 
und Wolfgang Schober ergänzt. Nach anfänglichen Schwierigkeiten 
sind wir von einer weiteren erfolgreichen Saison überzeugt. Wir 
wünschen unserer Mannschaft eine erfolgreiche Hinrunde!

UFC Juniors und „die jungen Wilden“
Die UFC Juniors haben einen neuen Trainer. In Zukunft wird hier 
Goran Roksandic die Jungs von Spiel zu Spiel vorbereiten. Goran ist 
ein Trainer mit A-Lizenz! Mit seiner Erfahrung und Professionalität 
sind wir überzeugt, dass er die UFC Juniors weiterbringen wird. 
Wir wünschen Goran und unseren Jungs einen guten und verlet-
zungsfreien Start in die Saison 2025/26.  

Ostermiething

SEKTION FUSSBALL

Kampfmannschaft
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Auch bei unseren ganz Jungen, der 1C-Mannschaft des UFC 
Stampfl-Bau Ostermiething, können wir viele neue Gesichter aus 
unserem eigenen Nachwuchs begrüßen. Diese Jungs begeistern 
mit ihren noch jungen Jahren am Platz jedes Mal aufs Neue! Die 
Nachwuchsarbeit in Ostermiething ist ein wichtiger Bestandteil für 
die Zukunft des Vereins. Vielen Dank an jeden, der hier im Verein 
seinen Teil dazu beiträgt.

Jahreshauptversammlung 2025
Am 12. Oktober 2025 findet im KultOs die Jahreshauptver-
sammlung der Sportunion und des UFC Stampfl-Bau Oster-
miething statt. Um 9:00 Uhr Gottesdienst, um 10:15 Uhr Beginn 
der JHV. Wir möchten alle Mitglieder auf diesem Wege recht 
herzlich einladen!

Abschließend wünschen wir der ganzen UFC-Familie viel Erfolg 
und freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher in der neuen 
Saison 25/26 in der Stampfl-Bau Arena!

Spielplan 1b

Abschluss der Tennis-Meisterschaft in der 
Tennis-Liga Braunau:

Mannschaft UTC Ostermiething 1
Unsere Mannschaft wurde in der höch-
sten LIGA/BEZIRKSKLASSE – nach Aufstieg 
gleich sehr guter 2. / Vizemeister, obwohl 
wir in einigen Begegnungen leider nicht in 
Bestbesetzung antreten konnten und unse-

re Nr. 1 nach 3 Runden nicht mehr mitwirken konnte.
Gratulation an alle Spieler, die heuer in dieser sportlich hoch-
wertigen Klasse eine so starke Leistung abgeliefert haben.

Mannschaft UTC Ostermiething 2
Unsere sogenannte „Nachwuchs-Mannschaft“ spielte in der 3. 
Klasse auch einen sehr gelungenen Bewerb mit unterschiedlicher 
Leistung, und gewann wieder an positiver Erfahrung und Match-
Spielpraxis dazu.  

Oldies-Meisterschaft Doppelbewerb/Ü 50
Die Oldies-Mannschaft hatte es heuer mit sehr guten, vor allem 
manchmal jüngeren Teams zu tun, erreichte den 4. Platz und 
dadurch einen sicheren Mittelfeldplatz. Die Kameradschaft mit 
viel Spaß und Geselligkeit kam jedenfalls nie zu kurz.
Alle Detail-Ergebnisse gibt es auf unserer Homepage: utc-oster-
miething.at /Tennisliga Braunau/Tabellen/Sommercup Braunau 
2025 zum Nachlesen!

Ein großes Ziel unseres Tennis-Clubs ist die Ausbildung von 
Nachwuchs-Tennis-Spieler:innen. Wir haben in den letzten 
Wochen diesbezüglich folgende Veranstaltungen durchgeführt:

5. Tenniscamp UTC
Eine Woche jeden Vormittag intensiv in Gruppen Tennisspielen 
erlernen – für Anfänger und Fortgeschrittene Buben/Mädels. 
Vorhand – Rückhand – Aufschlag – Volleys – Einzel- und 
Doppel-Spiel.

SEKTION TENNIS
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Ferien-Kinderprogramm der Marktgemeinde / 
Kinder-Tennis-Schnuppertag
Auch heuer hat sich der UTC wieder am von der Gemeinde 
Ostermiething veranstalteten Ferien-Programm beteiligt und 
es haben sich an unserem Schnupper-Tennis-Tag auf unserer 
Tennis-Anlage 25 Kinder bei sehr schönem Wetter für den sehr 
attraktiven Tennis-Sport begeistern können – egal ob Anfänger 
oder schon etwas Fortgeschrittene – die Kinder waren mit viel 
Freude und Begeisterung dabei. Spiel und Spaß waren vorrangig.
Dazu möchten wir uns im Namen des Vorstandes bei ALLEN 

Helfern, die bei diesen Tennis-Nachwuchsveranstaltungen des 
TCO in irgendeiner Form zum Gelingen beigetragen haben, sehr 
herzlich bedanken. Ohne EUCH wäre dies nicht möglich!

Hinweis: Im Herbst 2025 planen wir wieder Kinder-Tenniskurse. 
Teilweise werden da unsere ausgebildeten Nachwuchstrainer 
schon mithelfen. Ausschreibung erfolgt extra.
Der TCO wünscht Euch allen noch eine schöne HERBST-Spielzeit 
2025 auf unserer Tennis-Anlage.

Der Vorstand: Walter Redhammer, Bernhard Holzner, Martin Spitzauer

Trainingsauftakt Damen 1
Während zwei unserer Stammspielerinnen noch 
auf Babypause weilen, ist der Startschuss für die 
Vorbereitung der Hallensaison durch Meister-
Trainer Hans-Peter Aichinger mit 19.08. gefallen. 
Beflügelt vom Erfolg der vergangenen Saison, 

starten die Damen hochmotiviert in die Bezirksklasse. 

Spieltermine:
25.10.2025 – 12:00 Uhr gegen TSV Eiselfing II und FC 
Kirchweidach (Heimspiel)
15.11.2025 – 12:00 Uhr gegen SV Forsting-Pfaffing und TSV 
Mühldorf II
29.11.2025 – 12:00 Uhr gegen SV Oberteisendorf und TSV 
Palling (Heimspiel)
06.12.2025 – 12:00 Uhr gegen ASV Eggstätt und TV Obing 
(Heimspiel)
31.01.2026 – 14:00 Uhr gegen SV Oberteisendorf und SV 
Forsting-Pfaffing

07.02.2026 – 14:00 Uhr gegen TSV Palling und FC Kirchweidach
21.02.2026 – 14:00 Uhr gegen ASV Eggstätt und TSV Bergen 
(Heimspiel
14.03.2026 – 12:00 Uhr gegen TSV Eiselfing II und TV Obing 
21.03.2026 – 14:00 Uhr gegen TSV Mühldorf II und TSV Bergen

Nach der Sommerpause und Urlaubszeit ist eine gute Grund-
Kondition vorhanden – der Feinschliff erfolgt bei beiden 
Mannschaften im gemeinsamen Trainingslager von 26.–28.09. in 
Schwarzach.

Trainingsauftakt Damen 2
Genauso motiviert nahmen die Damen 2 mit 19.08. nach 
der Vorbereitung am Beachplatz das Training für die neue 
Kreisliga Saison in Angriff. Das Trainerteam rund um unsere 
Rohdiamanten besteht aus Linda Stross, Maria Reitsamer und 
Werner Hager.

Spieltermine:
11.10.2025 – 14:00 Uhr gegen FC Kirchweidach II und SV 
Tüßling (Heimspiel)

VOLLEYBALL

v.o.n.u.: Trainer Hans-Peter Aichinger, Katharina Nussbaumer, Lena Leitner 
(Babypause), Martina Hipf, Tanja Furtner, Stefanie Mayer, Lisa Friedl, Linda Stross, 
Anna Moritz, Sarah Zdanovec, Rosa Reitsamer, Daniela Schneider
nicht am Bild: Carmen Zdanovec (Babypause), Nina Reischl

v.l.n.r. 2. Reihe: Isabell Schörghofer, Fiona Karner, Antonia Würzinger, Verena 
Schneider, Teresa Schacherbauer, Ajla Demirovic, Michelle Hofstetter
1. Reihe: Julia Schriebl, Adriana Friedrich, Natalie Hofstetter; nicht am Bild: Lena Lay 
(Babypause), Emma Hager, Lisa Aichinger, Luisa Schmidlechner, Livia Frauenschuh, 
Julia Haidinger, Martina Juric, Melina Topcagic
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25.10.2025 – 12:00 Uhr gegen TV Altötting und SV W. 
Burghaussen II 
22.11.2025 – 14:00 Uhr gegen TSV Schnaitsee II und SV Aschau
13.12.2025 – 12:00 Uhr gegen TVS Mühldorf III und TSV 
Winhöring II (Heimspiel)
10.01.2026 – 14:00 Uhr gegen SV Schwindegg II und TSV 
Mühldorf IV
17.01.2026 – 14:00 Uhr gegen TSV Gars II und SV W. Burghausen 
II

U14 und U15
Es konnten wieder zwei U15- und eine U14-Mannschaft gemeldet 
werden. Das erste Heimspiel unserer U14 findet am 16.11. statt. 
Die Spieltermine der U15 werden Ende September festgelegt.

Meister-Trainer 2.0?
Im Rahmen der Union-Olympiade schnuppern die Damen gerne 
in die Sportarten der anderen Sektionen. Für die Stockschützen-
Ortsmeisterschaft am 06. September konnten wieder zwei Teams 

der Sektion Volleyball gemeldet werden. Nach einem Speckwurst-
Fiasko und einem sehr guten vierten Platz, ist das heurige Ziel, 
die Top 3 zu erreichen. Durch Trainer Dominik „Schebal“ Auer 
wurden zwei Trainingseinheiten einberufen und mit sehr viel 
Engagement, Spaß und vor allem Geduld trainiert.

Anfang September führte der jährliche Radausflug 18 Alte Herren nach Klosterneuburg.
Bei angenehmem Radfahrwetter legte man 250 km in drei Tagen im Weinviertel, im 
Wienerwald und im Wiener 
Stadtgebiet zurück. Die 
Tourenführung und Planung 
übernahmen wie immer Sepp 
Rusch und Rasim Topcagic.

ALTE HERREN OSTERMIETHING
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Ferienprogramm: Abenteuer 
Turnhalle
Auch in diesem Sommer gab es ein nettes 
Programm in der Turnhalle mit verschie-
denen Stationen, wie z. B. Wettklettern 
an den Stangen, Aufschwung am Reck, 
Rolle vorwärts bzw. Salto vorwärts am 
Trampolin u. v. m.
Viele Kinder haben uns auch dieses Jahr 
wieder besucht und fleißig mitgemacht! 
Zum Abschluss möchte ich mich noch 
bei allen Helferinnen und Helfern bedanken! 

Karin Reichl-Kamm

SEKTION TURNEN

Die österreichische Pickleball-Community versammelte sich am 
2. und 3. August 2025 zum 2. Ostermiething Open. Organisiert 
von der Pickleball-Gruppe der Sportunion Ostermiething und 
in Zusammenarbeit mit der Pickleball Federation Austria (PFA), 
baute die zweite Ausgabe des Turniers in der Europameisterhalle 
Riedersbach auf dem Erfolg der Veranstaltung im April letz-
ten Jahres auf und etablierte Ostermiething als wichtigen 
Turnierstandort im österreichischen Pickleball-Kalender.
Was das Ostermiething Open besonders auszeichnet, ist das 
Engagement für eine einladende, familienorientierte Atmosphäre. 
Das Turnier erhielt Besuch von Agnes Sirkka Prammer, 
Sportsprecherin des österreichischen Nationalrats, was die wach-
sende Anerkennung von Pickleball in Österreich zeigt: „Wir 
versuchen die Rahmenbedingungen zu schaffen, damit Sport in 
all seinen Facetten genügend Raum und Bedeutung hat. Deshalb 
ist es nötig, dass man sich unterschiedliche Sportarten anschaut. 
Ich selbst habe Pickleball schon ausprobiert – es ist einfach zu 
beginnen, aber ab einem gewissen Niveau ist es dann ein anderer 
Sport.“
Andreas Kirchmair, Obmann der Sportunion Ostermiething, 
lobte die Arbeit der Pickleball-Gruppe im Verein. Sowohl er 
als auch seine Frau griffen selbst zu den 
Schlägern, um den Sport auszuprobieren.
PFA-Präsident Peter Robic: „Es ist großar-
tig zu sehen, wie sich das Turnier entwi-
ckelt hat. Die Ostermiething Open bieten 
lokalen Spielerinnen und Spielern eine 
tolle Gelegenheit, gegen neue Gegner 
anzutreten und Erfahrungen zu sammeln.“
Das Turnier zog Spieler aus ganz Österreich 
und darüber hinaus an. Internationale 
Präsenz zeigte sich durch Manjit Chung 
(englische und jamaikanische Pickleball-
Community) sowie Andrea King, eine 

engagierte Pickleball-Spielerin, die in den USA lebt, aber stolz auf 
ihre österreichischen Wurzeln ist.
Aufbauend auf den Erfolg der Seniorenbewerbe bei den 3. 
Österreichischen Meisterschaften, gab es auch beim Turnier 
in Riedersbach erstmals Mixed 50+ und Open 50+ Doppel-
Bewerbe. 
Das 2. Ostermiething Open zeigte, dass Pickleball in Österreich 
auch abseits der Ballungsräume floriert, und Spitzenleistungen in 
einer angenehmen Atmosphäre machen den Sport so besonders. 
Mit starker politischer Unterstützung, internationaler Beteiligung 
und einer wachsenden Spielerschaft über alle Altersgruppen hin-
weg, sieht die Zukunft von Pickleball in Österreich vielverspre-
chend aus.
Die Pickleball Federation Austria und Pickleball Ostermiething 
danken allen Teilnehmer:innen, Ehrenamtlichen, Sponsoren und 
Unterstützer:innen, die dieses Turnier zu einem großen Erfolg 
gemacht haben. Wir freuen uns darauf, alle im nächsten Jahr 
wiederzusehen!

Bildnachweis: "© Racketista - Das Racketsport Magazin".

PICKLEBALL
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Geburten
HÖFURTHNER Nicolas
ENDL Elias
BACHMAIER Lena Franziska
STELZHAMMER Benjamin
BAUMGARTINGER Laura Valentina
HATTINGER Sophia

Eheschließungen
BINDER Tanja Michaela und BAUMGARTINGER Clemens Franz, 
am 24.06.2025, Standesamt Ostermiething

HASLER Birgit und KARER Christian, am 05.07.2025,
Standesamt Ostermiething

MEDL Sandra und TULA %omas, am 05.07.2025,
Standesamt Oberndorf bei Salzburg

RAUTNER Denise und HUBER Manuel, am 08.08.2025,
Standesamt Ostermiething

WENGLER Sarah und FIMBERGER Daniel, am 16.08.2025,
Standesamt Ostermiething

Liebe Leser und Leserinnen von Ostermiething Aktiv!
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RITZINGER Janine und SPITZAUER Florian, am 07.06.2025,
Standesamt Ostermiething

Todesfälle
FELBER Simon
OBERNDORFER Christine
TELLIAN Alois
TEUFL Erika
HAMBERGER Apollonia  

Willkommen 
in Ostermie thi ng!
SCHWARZ Sonja und Georg Helmut
ESHMAMBETOVA Altynai mit Safiya
BUCHMAYR Jana mit Felix 
APPESBACHER Raphael
RAUSCHENBERG Vanessa 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM 60er

Gerhard HOLZNER

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM 80er

&ƌŝĞĚƌŝĐŚ�BEHAM
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Ihre Goldene Hochzeit (50 J.) feierten

Christine und Karl HAGER

Ihre Diamantene Hochzeit (60 J.) feierten

Hannelore und Josef MAIER

Diplomprüfungen
STEPHANIE REINER und JANA HAGER (ausgezeichneter Erfolg) haben 
ihre Ausbildung zur Elementarpädagogin mit der Diplomprüfung abge-
schlossen.

Herzlichen Glückwunsch!
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Herbst
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Genieße den
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Gelungenes 
Sommerfest

bei ADEG Ebner

Florian und Gerlinde Ebner feierten 
mit Wagerlrennen, Sommerfest und 
einer Spende ein Fest für die Region.

Unterhaltung
für groß und klein
• Getränke und Grillhendl
• Hüpfburg für Kinder
• Glücksrad und abschließender 

Luftballonstart

Strahlende Gesichter
• Eva Veichtelbauer ist Gewinnerin 

des Einkaufswagerlrennens
• 2., 3. und 4. Platz bekamen je 

einen € 50,– Einkaufsgutschein
• Die LJ Tarsdorf bekam für ihr 

Projekt „Hands Up“ eine Spende 
im Wert von € 1000,–

Lj Tarsdorf
Ein herzliches Dankeschön geht an die LJ 
Tarsdorf für die Umsetzung dieses gelungenen 
Projektes! Mit der Spende wird ein weiterer 
Gebärdensprachekurs unterstützt, weiters wird 
die Lebenswelt Pinsdorf im Bezirk Gmunden 
unterstützt. Dort leben und arbeiten gehörlose 
Menschen mit einer Zusatzbeeinträchtigung.

Danke für
euer Kommen!
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